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Liebe Bleicheröder*innen, verehr-
te Gäste!
Ich freue mich, Sie am ersten 
Septemberwochenende zu unse-
rem Stadtfest anlässlich des 200. 
Geburtstages von August Peter-
mann sowie dem nunmehr 11. 
Jahrestag der Aufstellung unseres 
Wahrzeichens, des Bleicheröder 
Schneckenhengstes, vor dem Rat-
haus in Bleicherode am 3. und 
4.9.2022 begrüßen zu dürfen. 
Diese beiden Symbolfiguren ste-
hen wie keine andere für Bleiche-
rode. Prof. Dr. August Petermanns 
Vita steht für außergewöhnliches 
Engagement einer Person aus 
einfachsten Verhältnissen und 
seinen Aufstieg im schwierigen 
Umfeld des 19. Jahrhunderts zu 
einem der renommiertesten Kar-
tografen und Geographen seiner 
Zeit, der hohes internationales 
Ansehen genoss. 

Der Schneckenhengst in Bild und 
Wort und seine Geschichte sind 
sagenumwoben und führten ihn 
als Symbol schließlich als Stadt-
wappen auf unser Siegel. Ihm 
wurde durch besonderes Engage-
ment der IG Schneckenhengst vor 
11 Jahren ein sichtbares Denkmal 
gesetzt. 
Anlass genug, nach den schwieri-
gen Zeiten der Pandemie zusam-
menzukommen, um dies gebüh-
rend zu feiern. Viele Aktivitäten 
laufen derzeit, um die Innenstadt 
von der Schäferkreuzung über die 
St. Marien Kirche und den Rat-
hausplatz und den Fiedler-Hof 
(ehem. Reinhold´s Wwe.) bis zur 
Alten Kanzlei  zur Festmeile mit 
vielen Attraktionen werden zu las-
sen. Höhepunkte sind sicher die 
Aufführung des Dokumentarfilms 
„Der Ritter“, der größte singende 
Chorverband Bleicherodes sowie 

Ausstellungen und Vorträge zum 
Thema „August Petermann“. 
Bereits jetzt gilt mein großer Dank 
vielen engagierten Bleicheröder 
Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich in herausragender Weise um 
dieses Stadtfest verdient gemacht 
haben. 
Ich freue mich auf ein ereignis-
reiches Wochenende mit vielen 
kulturellen Highlights in einem 
bunten Mix aus bekannten Lokal-
größen und Neulingen in unserer 
Kulturszene, auf Wissenschaft-
liches aus Gotha, auf unsere sa-
nierte Kirche sowie eine Vielzahl 
von Ausstellungen, in einem Zeit-
strahl vom Mittelalter über das 19. 
Jahrhundert bis in unsere Zeit.
Ich freue mich, Sie - gern auch in 
historischer Kleidung - zum Stadt-
fest begrüßen zu dürfen. 

Ihr Frank Rostek
 

Grußwort zum Stadtfest

Am Dienstag, dem 13.09.2022, 
bleiben die Meldestelle und 
das Standesamt in Bleicherode 
sowie die Meldestelle in Wol-
kramshausen in der Zeit von 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf-
grund einer Schulungsmaßnah-
me geschlossen.

Ich bedanke mich für Ihr Ver-
ständnis.

Frank Rostek/Bürgermeister 
Stadt Bleicherode

Meldestelle und 
Standesamt am 

13.09. geschlossen
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Kulturprogramm Stadtfest 11 Jahre Schneckenhengst vom 2. bis 6. September 2022
Freitag | 02.09.2022 
 21:45 - 23:00 Uhr Kirchenführung St.-Marien-Kirchen „Wenn die Fledermaus erwacht - Kirchenführung 
   und OrgelNacht bei Kerzenschein“ 
Samstag | 03.09.2022
 14.00 Uhr Bühne Rathausplatz Eröffnung Bürgermeister Frank Rostek
 14:00 - 14:45 Uhr Bühne Rathausplatz Auftritt  Gym./RS/GS Gedicht
 14:45 - 15:15 Uhr Bühne Rathausplatz Theaterstück „Bei Müllers in der Küche“ 
 15:30 - 16:00 Uhr Alte Kanzlei ARGENTUM FERRUM - Mittelalterband
 16.00 - 17.00 Uhr Bühne Rathausplatz Andreas Gabakier Double
 17:30 - 18.30 Uhr Bühne Rathausplatz HANDMADE - handgemachter Rock/Pop
 18:30 - 19:15 Uhr Bühne Rathausplatz/Schneckehengst Enthüllung Schneckenhengst  2.0  
 18:30 - 19:00 Uhr Alte Kanzlei ARGENTUM FERRUM - Mittelalterband
 19.15 - 21.00 Uhr Hof René Fiedler Uraufführung „Schneckenhengstfilm“ 
 21.00 - 22.30 Uhr Bühne Rathausplatz Brasil-Show mit CAPUERA-STARS
 22:30 - 23:00 Uhr  Rathausplatz Feuerwerk mit Musik
 23.00 - 02:00 Uhr Bühne Rathausplatz HANDMADE - handgemachter Rock/Pop

Sonntag | 04.09.2022 
 09:30 - 10:00 Uhr St.-Marien-Kirchen evangelischer Gottesdienst
 10:00 - 11:30 Uhr  Alte Kanzlei ARGENTUM FERRUM - Mittelalterband
 10:00 - 11:30 Uhr  Bühne Rathausplatz Bleicheröder Bergmannsblasorchester „
 10:00 - 12:00 Uhr  Hauptstraße 1. Bleicheröder Mehrgenerationenlauf
 11.30 - 13.00 Uhr Hof René Fiedler „Schneckenhengstfilm“ 
 11:00 - 12:00 Uhr Alte Kanzlei ARGENTUM FERRUM - Mittelalterband
 12:00 - 13:00 Uhr Bühne Rathaus Hainröder Dorfmusikanten
 13.00 - 14.00 Uhr Alte Kanzlei SCRUFFY MUTTS
 11.30 - 14.00 Uhr Bühne Rathausplatz DJ Ricardo Meyer
 14:00 - 15:30 Uhr  Bühne Rathausplatz Ensemble`72
 14:30 - 16:00 Uhr  St.-Marien-Kirchen ausführliche Kirchenführung
 16:00 - 19:00 Uhr Bühne Rathausplatz DJ Ricardo Meyer

Dienstag | 06.09.2022 
 11:00 - 13:00 Uhr  Georgenberg Turnhalle Vortag mit anschl. Diskussion u. Ausstellung „
   Leiterin der Abteilung - Sammlung Perthes in 
   der Forschungsbibliothek Gotha
Ausstellungen Stadtfest 11 Jahre Schneckenhengst
 Sa 14:00 - 20:00 Uhr Rathaus, Sitzungsaal Ausstellung Jüdischer Friedhof
 So 10:00 - 16:00 Uhr  Dr. phil. Marie-Luis Zahradnik

 Sa 14:00 - 20:00 Uhr Alte Kanzlei Petermannsausstellung und Geschichte jüdische Familen  
 So 10:00 - 16:00 Uhr  in Bleicherode

 Sa 09:00 - 18:00 Uhr  St.-Marien-Kirche offene Tür - St.Marien-Kirche
 So 10:00 - 16:00 Uhr

 Sa 14:00 - 20:00 Uhr  ehm. Buchgeschäft Becker  Bergmännische Ausstellung des Bergmannsvereines
 So 10:00 - 16:00 Uhr 
  
 Sa 10:00 - 18:00 Uhr Kulturhaus Bleicherode  Playmobilausstellung 
 So 10:00 - 18:00 Uhr

Rahmenprogramm: alle 3 Tage – Marktstände
 Sa 10:00 - 22:00 Uhr So 10:00 - 18:00 Uhr  Flohmarkt 
 Sa 10:00 - 20:00 Uhr So 10:00 - 18:00 Uhr  Kinderflohmarkt 
 Sa 10:00 - 20:00 Uhr So 10:00 - 18:00 Uhr  Bastelstraße Bleicherode
 Sa 10:00 - 20:00 Uhr So 10:00 - 18:00 Uhr  Piratenfest KJR mit Riesenhüpfburg - Piratenschiff 
 Sa 10:00 - 22:00 Uhr So 10:00 - 18:00 Uhr  Mineralien/Gesteine - Stand 
 Sa 14:00 - 20:00 Uhr So 10:00 - 18:00 Uhr  Fussball-Hüpfburg, FUS Torwand, Koordinationsräder, 
   Bublebälle
 Sa 14:00 - 18:00 Uhr So 10:00 - 12:00 Uhr Ponyreiten, Fahrten im Feuwerwehr Oldtimer
 Sa 10:00 - 18:00 Uhr  Heimatshoppen in Bleicherode
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Redaktion
blankav@t-online.de

Bauwerk-Service Fischer
20 Jahre Bauhandwerk

Inhaber Andreas Fischer
99752 Wipperdorf
Telefon 03 63 38-4 57 73 • Mobil 01 71-5 18 14 20
Fax 03 63 38-4 57 74 • fi scher-wipperdorf@t-online.de

Inhaber Andreas Fischer

Ihr Bauprofi 2021
Stude

99735 Werther | Hauptstraße 45
Telefon 03631/601231
info@euronics-stude.de
www.euronics-stude.de
Wir sind für Sie da:
MO-Fr 9 - 13 & 15 - 18 | SA 9 - 12 Uhr

Reparaturbonus 2.0
bis zu 100 € bei uns nutzen! 
Die Repapatur 
wird jetzt belohnt!
Wer sein defektes 
Elektrogerät bei 
uns reparieren 
lässt, bekommt bis 
zu 50% vom Land erstattet.

Kundendienst • Reparatur • VerkaufKundendienst • Reparatur • Verkauf

Land-Waren-Haus

Flarichsmühlebei Großwechsungen

Tier- & Reitsportbedarf
Futter, Eisenwaren, 
Naturkost, Säfte, 
Deko & Geschenke

Flarichsmühle 1
Telefon 03 63 35-4 07 97
www.fl arichsmuehle.de
Öffnungszeiten
Mo geschlossen
Die – Fr 13 – 18:30 Uhr
Sa 9 – 14 Uhr 

„Diesen Sommer“, sagte er und sah 
Ronja an, „ja, diesen Sommer werde 
ich bis an mein Lebensende in mir 
tragen, das weiß ich.“ (Astrid Lind-
gren: Ronja Räubertochter). Ge-
nauso denke ich an das Neptunfest 
am 13. August 2022 im Freibad am 

Hünstein zurück – ein Sommerfest 
mit sonnigem Wetter, fröhlichen 
Leuten und sehr viel guter Laune. 
Durch die tatkräftige Unterstüt-
zung von ehrenamtlichen Helfern 
in der Planung und Durchführung, 
sowie vielen Geld- und Sachspen-

den, konnte ein rundum erfolg-
reiches Fest auf die Beine gestellt 
werden. Im Namen aller Mitglieder 
der Freunde und Förderer des Frei-
bades am Hünstein, möchte ich 
mich an dieser Stelle bei allen Be-
teiligten bedanken! 
Nach der Eröffnung 14:00 Uhr, fand 
14:30 Uhr der beliebte Arschbom-
benwettbewerb statt. Der jüngs-
te Teilnehmer Antonio (4 Jahre), 
sprang ohne zu zögern mit Tau-
cherbrille und Schwimmflügeln, 
während unser ältester Springer, 
Gerd, mit einem Bauchklatscher 
das Wasser zum Spritzen brachte 
und Fabian mit einem Rückwärts-
Salto die Zuschauer und Jury be-
geisterte.  
Anschließend besuchte uns Nep-
tun, der Gott des Meeres, der Seen 
und fließenden Gewässer mit 
seinen Nixen. Er taufte zahlreiche 
„Landratten“ mit Schaum, Algen-
wasser und einem Neptungetränk 
und machte sie zu seinem Gefolge.
Neben den sportlichen Wettkämp-
fen, gab es noch viele Attraktionen 
für Groß und Klein. So konnten 
die Kinder an einem Kindertriath-
lon mit Sackhüpfen, Eierlaufen 
und Dosenwerfen teilnehmen, 
auf der Hüpfburg toben oder sich 
in großen, aufgeblasenen Bällen 
herumrollen. Auch ein Kranken-
wagen war Vorort und konnte be-
sichtigt und die Rettungssanitäter 
mit Fragen durchlöchert werden. 
Weiterhin gab es Obst und Pop-

corn für alle Leckermäuler und 
eine Fotobox zum Festhalten der 
Erinnerungen – Erinnerungen an 
das Neptunfest und die gesamte 
Badesaison 2022.

Wir freuen uns, auch weiterhin auf 
Unterstützung jeglicher Art bauen 
zu können. Jeder, der uns unter-
stützen möchte, kann Mitglied in 
unserem Verein werden (Anträge 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.freibad-hünstein.de oder an 
der Kasse im Freibad), Feedback 
senden oder Geld- sowie Sach-
spenden übergeben. Wir sind für 
jede Hilfe offen und dankbar.    

gez. Katrin Jalaß
1. Vorsitzende: Freunde und Förderer 

des Freibades „Am Hünstein‘‘ e. V.

Fotos: Marco Kneise
Thüringer Allgemeine

Neptunfest 2022 im Freibad am Hünstein
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Wie klingt ein deutsches Volkslied 
im Orient? Was passiert bei einem 
Rendezvous von Gitarre und ara-
bischer Laute – der Oud? Antwor-
ten auf diese Fragen gibt es beim 
Konzert „Kein schöner Land, Habi-
bi!*“ mit dem Ensemble rosenroth 
und Basel Alkatrib am Sonntag, 
11. September 2022 um 17 Uhr in 
der Ev. Kirche St. Nicolai in Nieder-
gebra.
Das Herzens-Anliegen des Ensem-
bles rosenroth mit zwei Sängerin-
nen und einem Gitarristen ist das 
Bewahren der Volkslieder, denen 
sie auf erfrischende und dennoch 
behutsame Weise künstlerisch 
unterhaltsam (wieder) Leben ein-
hauchen. So präsentiert rosenroth 
Lieder von „Kum, Geselle min“ bis 
„Auf einem Baum ein Kuckuck saß“ 

und entführt das Publikum in be-
zaubernde musikalische Welten: 
Der Oud-Spieler Basel Alkatrib aus 
Syrien bereichert das Programm 
“Kein schöner Land, Habibi!* durch 
eigene Beiträge, und gemeinsame 
Arrangements verbinden die Kul-
turen. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. Das Projekt wird 
gefördert durch die Beauftragte 
der Bundesregierung für Kultur 
und Medien sowie durch Neustart 
Kultur.
*Habibi ist Arabisch für „Liebling“.
rosenroth
Anna Moritz, Inga Philipp, Gesang
Martin Steuber, Gitarre
Basel Alkatrib, Oud 
www.rosenroth.net

Christian Michel
Management Ensemble rosenroth

Bleicherode (bv) Herzliche Glück-
wünsche gehen nachträglich an 
Paul Keilholz zum 100. Geburtstag 
im August! Seit diesem Jahr wohnt 
der Jubilar mit seiner Frau im St. 
Marien Hospital. Bevor er in Rente 
ging, war er Lehrer in Sollstedt und 
nebenbei als Ortschronist tätig. 
Paul Keilholz: ,,Für jeden ist der Ge-
burtstag ein ganz besonderer Tag, 
denn es ist der Tag, an dem er das 

Licht der Welt erblickte. Zum 100.
mal für mich am 13. August in die-
sem Jahr.
Zwischen all dem Trubel, den 
Glückwünschen und der Freude, 
ist es auch ein Tag um nachzuden-
ken über die zurückliegende Zeit. 
Meine geliebte Frau Erika, Familie, 
Freunde und alle lieben Menschen 
in meinem Leben waren nie eine 
Selbstverständlichkeit.
 Ein ganzes Jahrhundert zählt mei-
ne Lebensranke. Es verschlägt mir 
fast die Sprache, drum sag ich ein-
fach nur  „ DANKE“!
Bedanken möchte ich mich auch 
bei allen, die am Gelingen meiner 
Geburtstagsfeier großen Anteil 
hatten: bei Familie und Freunden 
aus Rehungen und Umgebung, 
der Abordnung des Landrates, 
dem Seniorenbeirat von Bleichero-
de, ehemaligen Schülern und dem 
St. Marien Hospital. Besonderer 
Dank  gilt Frau Hanka und ihrem 
Team der Cafeteria im Heim für die 
Ausgestaltung der Feier.‘‘

Foto: privat

Kein schöner Land, Habibi!*
Deutsches Volkslied trifft im 

Schloss Heidecksburg auf arabische Laute

Bleicheröder Echo gratuliert zum 100.!
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An alle Jubilare gehen herzliche Glückwünsche verbunden mit 
besten Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen!
Die namentliche Veröffentlichung der Alters- und Ehejubiläen im 
Amtsblatt ist nicht mehr gestattet bzw. möglich.

Geburtstage
Die Stadtverwaltung, die Gemeindeverwaltungen 
und das ,,Bleicheröder Echo‘‘ gratulieren allen 
älteren Bürgern, die ihren Geburtstag im September feiern.

Das Ensemble Rosenroth und Basel Alkatrib entführen in bezaubernde  
musikalische Welten
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Im Rahmen des Projektes „Bewe-
gungscoach“ durften wir am 10. 
August 2022 den Thüringer Minis-
ter für Bildung, Jugend und Sport 
Helmut Holter, Hauptgeschäfts-
führer des LSB Thüringen e.V. Tho-
mas Zirkel und weitere Vertreter 
des Ministeriums, des LSB, Bür-
germeister Frank Rostek und der 
Presse auf unserem Sportplatz in 
Bleicherode begrüßen. Seit Mai 
arbeiten 13 Bewegungscoachs, 
finanziert vom Landesaktionspro-
gramm „Stärken, Unterstützen, 
Abholen“ und koordiniert vom 
Landessportbund Thüringen, 

in verschiedenen Vereinen, um 
Kinder wieder für den Sport zu 
begeistern und bestenfalls als 
Mitglieder für die Vereine zu ge-
winnen.

Dass wir mit der Bewerbung unse-
res sehr engagierten Fußballtrai-

ners Steffen Toepfer eine der be-
gehrten Stelle zugeteilt bekamen, 
gleicht einem Lottogewinn. So ist 
es uns möglich, vorerst bis zum 
Schuljahresende 2023 in den Kin-
dergärten und Schulen der Land-
gemeinde einen Ansprechpart-
ner und Unterstützer in Sachen 
Bewegung und Sport hauptamt-
lich anbieten zu können. Ver-
einsvorsitzender Torsten Becker 
stellte noch einmal heraus, dass 
das Projekt für den Verein sehr 
wichtig ist und genau zum richti-
gen Zeitpunkt kam. Da nach dem 
Ende des auslaufenden Bundes-
freiwilligendienstes von Steffen 
eine Weiterbeschäftigung vom 
Verein nicht gestemmt werden 
könnte und wir ihn so vermutlich 
für die wertvolle Arbeit im Nach-
wuchsbereich verloren hätten. In 
den Gesprächen wurde auch von 
allen immer wieder betont, dass 
es für die Zukunft bedeutend und 
notwendig ist, das Programm zu 
verstetigen und auszubauen, um 
den Einrichtungen, Kindern und 
Eltern Kontinuität versichern zu 
können.

Alle Beteiligten zeigten sich sehr 
beeindruckt, mit welcher Leiden-
schaft Steffen die Kinder zur Be-
wegung aktivierte und diese das 
dankbar annahmen und mit Be-
geisterung umsetzten. Um es mit 
den Worten von Thomas Zirkel, 
Hauptgeschäftsführers des LSB 
abzuschließen „Der SV Glückauf 
Bleicherode und Steffen Toepfer 

sind ein Musterbeispiel für Person 
und Verein“. Dem möchten wir 
uns anschließen, denn nur durch 
die vielen ehrenamtlichen Verant-
wortlichen, Trainer, Betreuer und 
Unterstützer in allen Abteilungen 

des SV Glückauf Bleicherode ist 
eine so hohe Qualität des Sport-
angebots überhaupt erst mög-
lich.

SV Glückauf Bleicherode

Minister besucht ,,Bewegungscoach‘‘

Bleicherode (bv) Bis zu zweimal 
wöchentlich mussten die Kame-
raden der Feuerwehren der Land-
gemeinde ausrücken, um Brände 
zu löschen. Bürgermeister Frank 
Rostek sprach in der Hauptaus-
schusssitzung im August den 
Feuerwehrleuten, die bei teil-
weise 40 Grad im Einsatz waren, 
seinen Dank aus. Wie z.B. in Wern-
rode (Fotos) konnte dadurch weit 
Schlimmeres verhindert werden. 
Noch immer herrscht Waldbrand-
stufe 4, sodass alle Bürger auch 
weiter dazu aufgerufen sind, in 

den Wäldern äußerst vorsichtig 
zu sein.
Beraten und beschlossen wurde 
die Lieferung von persönlicher 
Schutzausrüstung für die Feuer-
wehren der Landgemeinde. Dazu 
gehören nicht nur Jacken oder 
Stiefel, sondern auch Helme, Gur-
te, Handschuhe und mehr. Wie 
Rostek erklärte, hapert es hierbei 

noch an vielen Stellen. Von 2019 
an sind hierfür Mittel eingeplant 
und seit 2021 fließen Fördermit-
tel. Von 20 500 Euro pro Jahr wer-
den in diesem Jahr 17 800 Euro 
Fördermittel gezahlt.

Fotos: Karthäuser 

Dank an Kameraden der Feuerwehren
Kaminholz

Staatlich zertifizierte Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung & Entsorgumg

www.wood-master-werther.de

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Tel.: (03631) 60 12 36 | Fax: 47 67 74

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Telefon 03631-601236 | Fax 476774

www.wood-master-werther.de

Kaminholz

Staatl. zertifizierte 
Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung 
& Entsorgung
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Der diesjährige Fotowettbewerb 
im Rahmen des Hotspot-Projek-
tes „Gipskarst Südharz – Arten-
vielfalt erhalten und erleben“ 
läuft noch bis zum 31. September 
und bietet allen Interessenten 
die Möglichkeit, sich unter dem 
Motto „Blühender und grünen-
der Gipskarst – Die Pflanzenwelt 
im Kamera-Fokus“ mit bis zu drei 
Fotoeinsendungen zu beteiligen. 
Die Südharzer Pflanzenwelt bietet 
zu jeder Jahreszeit eine Vielzahl 
an Motiven – ob Blüten, Knospen, 
Früchte, Blätter von Kräutern und 
Bäumen – die sich mit dem Objek-
tiv einfangen lassen. Ob als Mak-
rofotografie oder Panoramaauf-
nahme, als Schnappschuss oder 
gezielte Motivauswahl – das Hot-
spot-Team des Landschaftspfle-
geverbandes Südharz/Kyffhäuser 
e.V. (LPV) ist sehr gespannt und 
freut sich auf viele Einsendungen. 
Fotografien für den Wettbewerb 
können per E-Mail an hotspot-
suedharz@lpv-shkyf.de gesendet 
werden. Alle Informationen rund 
um den Wettbewerb sowie die 
zugehörige Datenschutzerklä-

rung sind auf der Projekt-Website 
www.hotspot-gipskarst.de zu fin-
den. Eine Jury des LPV unter Vor-
sitz des Vorstandsvorsitzenden 
Egon Primas wird die drei schöns-
ten Fotos mit wertvollen Sach-
preisen prämieren..
Aus einer Auswahl der schönsten 
Bilder wird der Hotspot-Jahreska-
lender 2023 entstehen sowie eine 
Fotoausstellung für die Öffent-
lichkeit, deren Ort und Temin zu 
gegebenem Zeitpunkt bekannt-
gegeben werden.
Das Projekt „Gipskarst Südharz 
– Artenvielfalt erhalten und erle-
ben“ wird im Bundesprogramm 
Biologische Vielfalt durch das 
Bundesamt für Naturschutz (BfN) 
mit Mitteln des Bundesministe-
riums für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbrau-
cherschutz (BMUV) sowie durch 
das Thüringer Ministerium für 
Umwelt, Energie und Naturschutz 
(TMUEN), die Stiftung Natur-
schutz Thüringen (SNT) und den 
Landkreis Nordhausen gefördert.

„Blühender und grünender Gipskarst –
Die Pflanzenwelt im Kamera-Fokus“

Hüft- und Kniegelenk-Ersatz: 
Thüringer Krankenhäuser erzie-
len hervorragende medizinische 
Qualitätsergebnisse
Im Juli kamen in Erfurt Vertreter 
der führenden Krankenhäuser auf 
dem Gebiet der Orthopädie zu-
sammen und präsentierten medi-
zinische Qualitätsergebnisse der 
Krankenhauslandschaft in Thürin-
gen. Mit dabei: Oberarzt Dr. med. 
Steffen Heinemann aus der Helios 
Klinik Bleicherode.
Im Jahr 2020 haben rund 7.000 
Thüringer:innen eine neue Hüfte 
erhalten und über 5.000 ein neu-
es Knie. Außerdem wurde über 
1.700 Mal ein Oberschenkelhals-
bruch operiert, bei dem das Hüft-
gelenk erhalten bleiben konnte. 
Mit diesen Zahlen sprachen die 
wichtigsten Vertreter des Fachge-
bietes Orthopädie in Thüringen 
über exzellente Qualität, opera-
tive Methoden, den Vorteil der 
Zentrenbildung für gezielte Be-
handlungsspektren und die Be-
deutung der schnellen Mobilisie-
rung nach der OP. 
„Der Behandlungsprozess soll 
schnell, schonend, schmerzarm 
und möglichst ohne Komplika-

tionen verlaufen“, weiß Oberarzt 
Dr. Steffen Heinemann um die 
Sorgen seiner Patienten zu be-
richten. Die dauerhafte Befreiung 
von schmerzhaften Bewegungs-
einschränkungen stehen hierbei 
im Vordergrund. Um dies zu erzie-
len, sollten sich Patienten vor der 
Wahl ihres Krankenhauses über 
die Ergebnisqualität informieren. 
Hierfür stünden verschiedene 
Qualitätsregister zur Verfügung, 
wie z.B. der AOK Gesundheits-
navigator, das Endoprothesenre-
gister Deutschland, medizinische 

Studien und nicht zuletzt der Thü-
ringer Krankenhausspiegel. In all 
diesen Registern erzielt die Helios 

Klinik Bleicherode auf dem Gebiet 
der Knie- und Hüftendoprothesen 
sowie im Bereich der Wechselope-
rationen sehr gute Behandlungs-
ergebnisse und genießt über die 
Landesgrenze Thüringen hinaus 
einen sehr guten Ruf. 
Heinemanns Fazit bei der Präsen-
tation seiner Qualitätsergebnisse: 
Die Ausfallwahrscheinlichkeit der 
Gelenkersatzversorgung sinkt mit 
höheren Implantationszahlen. 
Spezialisiere sich ein Krankenhaus 
auf ein bestimmtes Behandlungs-
spektrum – so wie die Helios Kli-
nik Bleicherode als Fachkranken-
haus für Orthopädie – nutzt diese 
Expertise und Routine den Patien-
ten in der Ergebnisqualität. 

Helios Klinik Bleicherode zählt zu führenden Orthopädiekliniken in Thüringen
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Anzeigen schalten? 
info@lepetit-ndh.de oder Telefon 0 36 31.46 98 00

Wenn wir auch im August wegen 
der Sommerpause keine Beirats-
sitzung durchgeführt haben, so 
gehen doch die Aktivitäten des 
Seniorenbeirates unverändert 
weiter. So sind wir z. B. in die 
Vorbereitungen unseres Stadt-
festes am 03. und 04.09.22 ein-
gebunden, bereiten eine weitere 
Veranstaltung am 06.09.22 im 
Rahmen des Petermannjahres ak-
tiv vor und sind intensiv mit der 
Organisation eines Mobilitätsta-
ges mit Schwerpunkt Senioren-/
Bürgerbus im November befasst. 
Außerdem laufen die Vorarbeiten 
für das Erscheinen des nächsten 
Seniorenmagazins, für das wir na-
türlich auch wieder Ihre Beiträge 
benötigen. In diesem Zusammen-
hang möchte ich mich im Namen 
aller Mitglieder des Seniorenbei-
rates bei allen, die unsere Arbeit 
auch im vergangenen Monat mit 
Geldspenden unterstützt haben, 
ganz herzlich bedanken. Und be-
danken möchte ich mich auch bei 
Ilona Scharf und Detlef Hauthal 
vom Bleicheröder Büro unserer 
Landtagspräsidentin Birgit Pom-
mer für die aktive Unterstützung 
bei der Suche nach Fördermög-
lichkeiten.
Nicht bedanken muss ich mich 
bisher beim Bundespräsidenten. 
Weder auf meinen Brief v. 28.06.22 
mit der Bitte um Unterstützung 
bzgl. einer Zahlung des Energie-
geldes auch für Seniorinnen und 
Senioren (s. „Bleicheröder Echo“ 

vom August) noch auf eine ent-
sprechende Nachfrage per E-Mail 
v. 28.07.22 habe ich bisher eine 
Antwort bekommen - nicht mal 
eine Eingangsbestätigung. Ich 
empfinde ein solches Verhalten 
als Missachtung der älteren Bür-
ger unseres Landes und werde in 
dieser Angelegenheit auch wei-
terhin tätig werden.
Ebenso warten wir immer noch 
auf eine Aussage des Landesseni-
orenrates und des Thüringer Da-
tenschutzbeauftragten zu unse-
rer Kritik, dass die Jubiläen älterer 
Bürger nicht mehr veröffentlicht 
werden dürfen. Streng genom-
men dürften wir gem. Daten-
schutzverordnung niemandem 
mehr gratulieren. Und das kann 
es doch wohl nicht sein! Auch hier 
bleiben wir weiter aktiv.
Und natürlich gratulieren wir an 
dieser Steller allen Geburtstags-
kindern (wenn auch anonym) 
ganz herzlich zu ihren Ehrenta-
gen und wünschen ihnen alles er-
denklich Gute, vor allem Gesund-
heit und Wohlergehen.
Allen Leserinnen und Lesern des 
„Bleicheröder Echo“ sage ich wie 
immer: Bleiben oder werden Sie 
gesund!
Die nächste öffentliche Sitzung 
des Seniorenbeirates findet am 
Montag, dem 05.09.22, um 10.00 
Uhr in Mörbach statt.

Klaus Schweineberg
Vors. des Seniorenbeirates

Informationen des  Seniorenbeirats

Wir helfen
hier und jetzt.

ASB Soziales Zentrum „Zur Helme“
Service, Angebote und Dienstleistungen zum Wohlfühlen: 

• 53 vollstationäre Pflegeplätze in modernen, geräumigen Zimmern
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Tagespflege für 15 Gäste
• ASB Ambulanter Pflegedienst „Zur Helme“

• Altersgerechtes, barrierefreies Wohnen in Nordhausen OT Sundhausen 
und Heringen/Helme

Wir beraten Sie gern kompetent zu allen pflegerischen Fragen, 
Leistungen und Beantragung sowie Vermietung.  

Mo – Fr. von 8 bis 15 Uhr unter Telefon 0 36 31/6 58 98-80
oder persönlich in der Verwaltung des Sozialen Zentrums, 
Sondershäuserstr. 24, 99734 Nordhausen OT Sundhausen.

Arbeiter-Samariter-Bund

Heimatgeschichte

Die statistischen Fakten und Be-
sonderheiten aus diesem Jahr 
stammen aus der Broschüre 
„ Heimatland „ Nr. 32. 
Das Städtchen liegt an den Eichs-
feldischen Grenzen, in einer 
fruchtbaren Gegend im Bran-
denburg- Hohensteinischen. 246 
Wohnhäuser mit Ziegeldächern, 
aber auch 15 Strohdächern wa-
ren vorhanden. 
In den Aufzeichnungen wird ge-
schrieben, dass es in der Stadt 
zeitweise 79 Brauhäuser gab. 
Auf dem sogenannten Plan ist 
ein ansehnliches Gebäude zum 
Ratskeller und Brauhaus neu er-
richtet. Es befinden sich hier drei 
sogenannte Burghöfe, die sei-
ne Zinsen einzunehmen haben 
und folgenden adligen Familien 
zustehen. Es sind die Familien 
vom Hagen, von Götze und von 
Bodenhausen. Ausserdem gibt 
es den adligen Hof, welcher dem 
Geschlecht derer von Knorr zu-
gehört. 
Der Rath besteht in einem Stadt-/
Schultheißen, dem Bürgermeis-
ter und dem Cämmerer, der 

auch Stadtschreiber ist. Auch ein 
Obereinnehmer der Graffschaft 
Hohenstein und ein Fiscal gehör-
ten zum Rath. Das Ministerium 
bestand aus einem Prediger, 
dem Consistorial- Rat 
( Haupt der Geistlichkeit) und 
einem Diacono. 
Das Schul-Collegium aus dem 
Rektore, Cantore, Organisten und 
einem Rektore der Mädchen-
schule. 
Der Ort hält jährlich vier Märk-
te. Die Einwohner betreiben 
Ackerbau. Auch bei der Traut-
vetterischen Woll- und Zeug-Fa-
brik konnte man als Flanell- und 
Zeugmacher Geld verdienen. 
Die Gesamtzahl der Einwohner 
betrug 1547 Personen, darunter 
165 Juden mit Bethaus. Es gab 
den Ratskeller, eine neue Kna-
benschule und die Mädchen-
schule, wo eine Mädchenschul-
meisterin unterrichtete. 

Fortsetzung folgt im nächsten 
Bleicheröder Echo.

Wolfgang Lindner

Bleicherode im Jahre 1736 – Teil 1

Physiotherapie * Prävention * Gesundheitszirkel * Wellness 

Wir sind für Euch da !
Montag bis Donnerstag 8-19 Uhr   Freitag 8-14 Uhr

Termine nach Vereinbarung   Änderungen vorbehalten

Physiotherapie   Prävention   Wellness

InBalance Bleicheroder   Inh. Diana Himmelbauer
Karl-Liebknecht-Straße 5   99752 Bleicherode

Telefon 036338 589238   Mobil 01520 3144587
inbalance-bleicherode@web.de

Installateur- und Heizungsbaumeister

Oberdorfer Str. 2
99752 Wipperdorf

036338 / 45 155
0160 / 96 77 54 83

0172 / 69 73 788

heizung-sanitaer-koch@web.de
www.heizung-sanitaer-koch.de

Büro
Jürgen Koch
Torsten Koch

Beratung - Montage - Service - Heizungswartung

Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!
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Vielen Leserinnen und Lesern gar 
nicht so bekannt, betreibt das 
Deutsches Rotes Kreuz (DRK) in 
der Landgemeinde Bleicherode 
eine Reihe von Einrichtungen. So 
die Kindergärten in Wolkrams-
hausen und Niedergebra und die 
Rettungswache in Bleicherode. 
Neu ist ein Büro des Häuslichen 
Pflegedienstes im „Alten Kurhaus“ 
am Bleicheröder Schwanenteich, 
welches kürzlich eröffnet wurde. 
Das Haus bietet seit vielen Jah-
ren barrierefreien Wohnraum für 
Seniorinnen und Senioren an. 
Viele der Bewohnerinnen und 
Bewohner sind nun in die Jahre 
gekommen und nehmen gern 
pflegerische und hauswirtschaft-
liche Leistungen in Anspruch. Mit 
der vermehrten Präsenz im Haus, 
ist das natürlich viel besser mög-
lich als zuvor. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter unterstützen 

aber auch gern außerhalb des Ob-
jektes in den Ortsteilen der Land-
gemeinde.

Stephan Druselmann, Pflege-
dienstleiter beim ambulanten 
Dienst in Nordhausen, soll fort-
an auch drei Tage pro Woche in 
Bleicherode in einem Büro An-
sprechpartner sein. Als ausgebil-
deter Pflegeberater kann er Hilfe-

suchende über Dienstleistungen 
von der Pflege über die Reinigung 
bis hin zu Essenlieferungen infor-
mieren. „Aus einer Hand“ wolle 
man dies den Bewohnern künftig 
anbieten, so Kramer.
Nicht zu vergessen sind aber auch 
die ehrenamtlichen Strukturen in 
der Landgemeinde. So ist der der 
Ortsverein des DRK in Wolkrams-
hausen einer der mitglieder-

stärksten und traditionsreichsten 
im Kreis. Viele der aktiven Ehren-
amtlichen engagieren sich im 
Sanitäts- und Betreuungsdienst 
oder beim Jugendrotkreuz. Wol-
kramshausen ist für den Katas-
trophenschutz des gesamten 
Landkreises ein zentraler und 
wichtiger Standort für Fahrzeuge 
und Technik. 

Am 05.07.2022 fand coronabe-
dingt nach drei Jahren erstmalig 
wieder eine Mitgliederversamm-
lung mit Wahl der Abteilungslei-
tung Fußball auf unserem Sport-
platz statt. 
Nach der Begrüßung der rund 40 
teilnehmenden Mitglieder durch 
Abteilungsleiter Carsten Mallon, 
gab dieser einen kurzen Rückblick 
über die vergangene Arbeit der 
Abteilung der letzten drei Jahre. 
Mit den anschließenden Berich-
ten der einzelnen Verantwortli-
chen im Nachwuchsbereich und 
der Herrenmannschaften beka-
men alle Anwesenden einen klei-
nen Überblick zur Entwicklung 
der Teams in den Ligen und die 
Erwartungen für die kommende 
Saison. Leider wird Axel Merfert 
aus persönlichen Gründen in der 
kommenden Saison als Trainer 
der 1. Mannschaft nicht mehr zur 
Verfügung stehen. Bisheriger Co-
Trainer Jens Funke, der die Spieler 
schon die letzten Jahre begleitet, 

wird wieder die Geschicke als 
Cheftrainer übernehmen und vor 
allem wert darauflegen, unsere 
vielen jungen Spieler aus der A-
Jugend in den Herrenbereich zu 
integrieren und zu fördern. Wir 
danken Axel für seine hervorra-
gende Arbeit und wünschen Jens 
viel Erfolg in der neuen Spielzeit! 
Nach dem Bericht zur Kassen-
prüfung durch Kassenwart Mike 
Klemke wurden in einer Diskus-
sionsrunde unter anderem die 
offenen Probleme zur Bewirt-
schaftung des Vereinsheims bei 
Heimspielen angesprochen und 
mit verschiedenen Vorschlägen 
vorerst für weitere Gesprächs-
runden innerhalb des Vereins 
aufgenommen. Der anwesende 
Vorstandsvorsitzende des SV 
Glückauf Bleicherode e.V. Tors-
ten Becker dankte für die vielen 
ehrenamtlichen Tätigkeiten und 
startete gleichzeitig einen Aufruf 
an alle Mitglieder zu mehr Enga-
gement im Verein. 

Mit der Entlas-
tung der alten Ab-
t e i l u n g s l e i t u n g 
konnten an diesem 
Abend folgende 
Mitglieder ausge-
zeichnet werden: 
Die Ehrennadel in 
Bronze bekamen 
- Martin Kühn, 
Dirk Kölling, Anja 
Hauptmann; in 
Silber – Falk Pav-
litschek und in Gold – Andreas 
Eisfeld. Allen Ausgezeichneten 
ein riesengroßes Dankeschön für 
ihren besonderen Einsatz und 
ihrer Verbundenheit zum Ver-
ein! An dieser Stelle möchten wir 
auch nochmal Sebastian Rödiger 
erwähnen und ihm für die vielen 
Stunden tatkräftiger Unterstüt-
zung bei der Sanierung des Ver-
einsheims danken.
Bei der anschließenden Wahl be-
kam die alte Abteilungsleitung, 
die sich komplett zur Wiederwahl 

stellte, für die nächste einjährige 
Wahlperiode das Vertrauen und 
konnte sich mit Steffen Toepfer 
als Jugendwart und Karsten Mün-
chow als Beisitzer personell wie-
der verstärken.

Wir freuen uns auf unsere Auf-
gaben und eine neue spannende 
Saison 2022/2023!

Abteilungsleitung Fußball 
des SV Glückauf Bleicherode

Neues Büro des Ambulanten Pflegedienstes vom Roten Kreuz im „Alten Kurhaus“ 
in Bleicherode – das DRK ist präsent in der Landgemeinde Bleicherode

Mitgliederversammlung der Abteilung Fußball

•  Grundpflege nach SGB XI, z. B. Hilfe bei der Körperpflege, Ernährung, 
Mobilität u.v.m.

•  Durchführung ärztlicher Verordnungen nach SGB V, z. B. Injektionen, 
Medikamente stellen und verabreichen, Wundversorgung u.v.m.

•  Betreuungs- und Entlastungsleistungen nach § 45b SGB XI, 
 z. B. Spaziergänge, Gedächtnistraining, vorlesen u.v.m.
•  Hauswirtschaftliche Versorgung, z. B. Reinigen der Wohnung, 

Apothekengänge, Wäschepflege u.v.m.
•  Pflegeberatungen nach § 37 Abs. 3 SGB XI viertel- oder halbjährlich 

gem. Pflegegrad
• Stundenweise Verhinderungspflege

Noch Fragen? Sprechen Sie uns einfach an! 

Ihr Ansprechpartner:  
Herr Stephan Druselmann 
Pflegedienstleiter 

Telefon:  03631 4753 40  
Mobil:  0173 7373043 
E-Mail: pflegedienst@drk-nordhausen.de

Finden Sie uns auch 
auf Facebook, einfach 
den QR-Coe mit dem 
Smartphone scannen.

Die ambulante  
Pflege des DRK 

Lange gut leben -
alles aus einer Hand.

Foto: A. Zelck/DRKS

Unsere Leistungen der ambulanten Pflege:
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In der Verwaltung der Wohnungs-
baugenossenschaft Südharz 
(WBG) haben am Montag zwei 
junge Leute ihre Ausbildung be-
gonnen. In den kommenden drei 
Jahren werden Anne Madlin Küh-
ne und Jannik Ernst zur Immobi-
lienkauffrau bzw. zum Immobi-
lienkaufmann ausgebildet. Sie 
konnten sich letztlich gegen eine 
breite Konkurrenz von Bewerbern 
(fast alle mit Abitur in der Tasche) 
durchsetzen.
“Damit befinden sich aktuell acht 
junge Menschen in unserer Ge-
nossenschaft in einer Ausbildung. 
Mit insgesamt fast 70 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern verfügen 
wir auch künftig über eine gute 
Ausbildungsquote und setzen 
damit unseren vor Jahren be-
gonnenen Weg konsequent fort”, 
teilt der Vorstand der WBG mit. 
In diesem Jahr haben zwei junge 
Leute ihre Ausbildung erfolgreich 
absolviert, einer wurde übernom-
men. Jan Philipp Kruse hat seine 
Stelle als Objektmanager bereits 
im Juli angetreten und wird der-
zeit eingearbeitet, um ab Sep-
tember eigenverantwortlich ein 
Wohngebiet der WBG Südharz zu 
„übernehmen“. 
In den zurückliegenden Jahren 
konnten offene Stellen in der Woh-
nungsbaugenossenschaft wei-
testgehend durch den eigenen 
Nachwuchs besetzt werden. Den 
jungen Menschen stehen neben 
einem attraktiven Arbeitsplatz zu-
sätzlich zahlreiche Aus- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten bis hin 
zum berufsbegleitenden Studium 
offen. Letztlich hat ein Mitglied 
des Vorstandes seine Karriere 
einst selbst ebenfalls als Azubi bei 
der WBG Südharz begonnen. 
Der Blick der Teamleiterin Aus-
bildung, Sandra Nikoleizig, geht 
indes schon jetzt ins nächste Jahr. 
Auch 2023 werden wieder at-

traktive und interessante Ausbil-
dungsplätze angeboten. Bewer-
bungen wie auch Wünsche nach 
Praktika nimmt Sandra Nikoleizig 
unter der Rufnummer der WBG 
Südharz: 03631/6970 gern ent-
gegen.

Ausbildung in der WBG begonnen

Generalagentur 
CORA ADERHOLD
Bahnhofstr. 67 • 99752 Bleicherode
Telefon 036338-597500
info.aderhold@mecklenburgische.com

Wählen Sie die für Ihr Kind/Enkelkind 
die passende Absicherung:
•  0 – 18 Jahre Laufzeit
•  0 – 25 Jahre
•  0 – 67 Jahre

Baukastenförmig können Sie einzelne 
Elemente zu einem fi nanziellen Schutz-
gerüst zusammenfügen:
•  Folgen von Unfällen und Zeckenbiss
•  Beste Behandlung im Krankenhaus 
  (Rooming-In bis 12 Jahre)
•  Kostenerstattung für Kieferorthopädie 
  (Zahnspange…)
•  Sparvertrag für Führerschein, 
  Ausbildung, Auto… 
•  Sparvertrag lebenslang als Altersvor-

sorge, mit mehrfacher Entnahmemög-
lichkeit und guten Ertragschancen, 
Festzinsen + Fondsertrag möglich

Gönnen Sie Ihrem Kind alles Gute 
der Welt, lassen Sie sich jetzt 
fachkompetent beraten!
Ihre Hotline zur 
Kindervorsorge: 036338-597500
oder per Mail unter:  
info.aderhold@mecklenburgische.com

Zur Einschulung 
Kinderschutz-Police

Dörmann, Kühne, Ernst, Nikoleizig (v. l.)

Ein weiterer Servicebaustein der 
Wohnungsbaugenossenschaft 
Südharz (WBG), ganz nach ihrem 
Motto “Wohnen mit Service”, ist 
nun etabliert. 
Die Bereitstellung eigener TV-, 
Internet- und Telefonieprodukte 
ist die Strategie hinter dem WBG-
Projektnamen „WBG-TV 2030“. 
Zur Produktfamilie „WBG-Energie“ 
gehören neben dem neuen WBG-
TV bzw. WBG-Energie Internet 
bereits WBG-Energie Strom und 
WBG-Energie Gas.
Wie der Vorstand der Genossen-
schaft mitteilt, werden sukzessive 
alle vorhandenen TV-Netze priva-
ter Anbieter in den WBG-Bestän-
den durch moderne Glasfaserka-
bel bis in jede einzelne Wohnung 
ersetzt. Das schafft die Voraus-
setzung, um das Projekt „WBG-TV 
2030“ als Teil des WBG-Strate-
giekonzeptes umzusetzen. “Mit 
diesem neuen Servicebaustein 
für unsere Mitglieder machen 
wir unsere Wohnungsbestände 
digital fit für die Zukunft und das 
zu günstigen Konditionen. Wir er-
öffnen unseren Mitgliedern viele 
Möglichkeiten, um die technische 
Ausstattung ihrer Wohnung noch 
komfortabler zu gestalten.”, sind 
sich die beiden Vorstandsmitglie-
der Steffen Loup und Sven Dör-
mann einig.
Bereits im vergangenen Jahr wur-
den die ersten ca. 1.200 Wohnun-
gen in Nordhausen für die neue 
Technologie vorbereitet. In die-
sem Jahr wurden bzw. werden 
rund 3.000 weitere Wohnungen 
in Nordhausen und Bleicherode 
ebenfalls ausgestattet. Die Um-
setzung erfolgt mit der Tochter-
gesellschaft der WBG Südharz, 
der WVG Nordhausen mbH. Die 
TV-Versorgung sowie das Ange-
bot an ultraschnellen Internet-

produkten und Telefonie erfolgt 
in Kooperation mit der Walter 
Fritz Deutsche Gesellschaft für 
Energieversorgung mbH in Wei-
mar, einem vertrauensvollen und 
zuverlässigen WBG-Partner. 
Ab wann in welchen WBG-Woh-
nungen die Glasfaserumstellung 
erfolgt, erfahren die entsprechen-
den WBG-Mitglieder durch indivi-
duelle Informationen.
Der 1. Kunde des neuen WBG-
Energie Internet- Angebotes, Rei-
ner Hellmuth aus der Dr.-Robert-
Koch-Straße in Nordhausen, hat 
bereits im Februar seine Fritzbox 
installiert bekommen und telefo-
niert, surft und streamt nun mit 
ultraschneller Glasfaser im Inter-
net. Als 1. WBG Energie Internet-
Kunde wurde er von Christoph 
Ludwig von der WBG Südharz 
hierbei begleitet.
Neben dem sehr guten Preis-Leis-
tungsverhältnis der WBG-Energie 
Internet-Produkte sind besonders 
die nicht vorhandene Mindest-
vertragslaufzeit (jederzeit mit 4 
Wochen kündbar) sowie der di-
rekte persönliche Kontakt über 
die WBG-Partner bei möglicher-
weise auftretenden Problemen 
von außergewöhnlichem Vorteil. 
Nähere Informationen finden sich 
auf der Homepage der WBG Süd-
harz.

Sven Dörmann

Weiterer Servicebaustein der WBG etabliert

Christoph Ludwig, Reiner Hellmuth (v. l.)

Mathe - Nachhilfe 
zu Hause

bis 12. Klasse 
 

Terminabspr. tägl.
ab 20.00 Uhr 

03 63 38-6 35 19
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Dass sich in der Alten Kanzlei auf 
der Westseite der oberen Etage 
die erste Synagoge der Stadt be-
fand, ist bekannt. Angenommen 
wurde bisher, es handle sich wohl 
um den äußeren, am Nachbar-
haus 132 gelegenen Raum, der 
vom benachbarten, damals unbe-
bauten  Gartengrundstück über 
eine Außentreppe erreichbar war. 
Die Türöffnung wurde 2005-07 
bei der Restaurierung entdeckt 
und nicht verputzt. Nun gibt es 
neue, vielleicht bisher übersehe-
ne Informationen.
Der Förderverein Alte Kanzlei hat  
vom Centrum Judaicum in Ber-
lin Kopien von weiteren der dort 
verwahrten und bisher teilweise 
unbekannten Dokumente zum 
Kaufvertrag vom 06.01.1790 zwi-
schen der Gräfin Hagen und den 
Erben des Stadtschultheißen Stö-
ckelmann erhalten. Dazu gehört 
auch der Hypothekenschein vom 
30.11.1793, in dem die Verpflich-
tungen der Gräfin gegenüber den 
Verkäufern und der jüdischen Ge-
meinde genau festgehalten wur-
den (I,4.). Daraus ergibt sich, dass 
die Synagogenregelung alle vier 
Räume betraf, die in der oberen 
Etage westlich vom Treppenhaus 

durch eine abschließbare Tür 
zu erreichen sind. Auch wur-
de festgelegt, dass die Juden 
die Räume nur über die er-
wähnte und vorhandene höl-
zerne Außentreppe betreten 
durften. Der Gang durch das 
Treppenhaus der Kanzlei war 
ihnen verwehrt.  Zu den Räu-
men wird fast beiläufig ge-
sagt:“ …die Behältnisse und 
Zimmer, „… worin die Juden-
schaft zu Bleicherode bisher 
ihren öffentlichen Gottes-
dienst exerziert,,... (werden) 
überlassen“.
Im Hypothekenschein vom 
30.11.1793 (I,4.) heißt es dazu u.a.: 
Und wenn die Erben der Gräfin „ 
auch die Tür, so gegenwärtig zur 
Synagoge im Burgsitz anzutref-
fen ist, von da hinweggeschafft 
haben wollen, so muss die Juden-
schaft solche zumauern  lassen.“ 
Gemeint ist die Tür an der West-
seite des oberen Treppenhauses, 
nicht die Tür an der Außentreppe, 
die ja für die Synagogennutzung 
unentbehrlich war. Also dienten 
die vier hinter der Tür liegenden 
Räume dem Synagogenzweck, 
nicht nur einer. Auch in anderen 
Dokumenten wird klar gesagt, 

dass der jüdischen Gemeinde 
mehrere Räume auf der Abendsei-
te überlassen werden. Die zur Ver-
fügung gestellte Fläche erscheint 
recht groß.  Aber 1790 gab es in 
der Stadt 144 jüdische Einwohner 
(H.J.Dietrich). So bestand gewiss 
Bedarf an Fläche und Räumen für 
religiöse und schulische Zwecke.
Die Dokumente bestätigen auch, 
dass sich im Obergeschoss der 
Kanzlei  schon vor 1791 eine Sy-
nagoge befunden hat, jedenfalls 
im äußeren westlichen und über 
die Außentreppe erreichbaren 
Raum. Doch erscheint richtig, 
dass der 1793 zugesicherte Zu-
stand bereits früher während des 
Stöckelmann’schen Eigentums 
bestanden hat. Also haben schon 

die Stöckelmann’schen Erben der 
jüdischen Gemeinde gestattet, in 
der Kanzlei eine Synagoge einzu-
richten.  Die „Ewigkeitsregelung“ 
von 1793 ging weit darüber hin-
aus und ist ein Zeichen des Groß-
mutes und der Toleranz der auf-
geklärten Gräfin Hagen. Vielleicht 
hatte sie Kontakt zu Christian 
Wilhelm von Dohm, der bedeu-
tender und fortschrittlicher preu-
ßischer Diplomat und Gutsherr in 
Pustleben war (1751-1820). Auch 
verfasste er das erste europaweit 
bekannte Buch über die Gleich-
berechtigung der Juden („Über 
die bürgerliche Verbesserung der 
Juden“, 1781/83). 

Dirk Schmidt

Neues zur Kanzleisynagoge

30 Jahre Jugendfeuerwehr Blei-
cherode
Am 10. September, in der Zeit 
von 10:00 bis 15:00 Uhr, wird die 
Feuerwehr ihre Tore für Besucher 
öffnen. 
Die Jugendfeuerwehr feiert ihr 30 
Jähriges Bestehen im einem Wett-
kampf der Jugendfeuerwehren.
Die Einsatzabteilung präsentiert 

die neue Fahrzeugtechnik, wel-
che während der Pandemie in 
den Dienst gestellt wurde.
Schauübungen, Hüpfburg, Spiele 
für Kinder runden das Programm 
ab.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf unsere Gäste!

Marcel Steinecke / Wehrführer
FF Bleicherode

Tag der offenen Tür der 
Freiwilligen Feuerwehr Bleicherode
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In den letzten fünf Jahren ist 
die Anzahl der Einbrüche zwar 
zurückgegangen, doch gibt es 
immer wieder “Langfinger”, die 
bestimmte Situationen und Ta-
geszeiten ausnutzen, um sich am 
Eigentum anderer zu bereichern. 
Vor allem in Zeiten des Lock-
downs und des Homeoffice er-
gab sich für Diebe und Einbrecher 
weniger Gelegenheit, das fremde 
Hab und Gut zu stehlen oder zu 
beschädigen. Laut aktueller Poli-
zeilicher Kriminalstatistik (PKS) 
wurden für das Jahr 2021 54.236 
Einbruchsdelikte in Wohnungen 
erfasst. Dies ist jedoch immer 
noch zu viel! 
Rund um das Thema Einbruch-
schutz ergeben sich daher viele 
Fragen: Wie gehen Einbrecher 
vor? Was kann man tun, um sich 
und sein Zuhause zu schützen? 

Daher lädt ThINKA Nordhausen 
alle Interessent:Innen zu einer In-
formationsveranstaltung mit der 
Landespolizeiinspektion Nord-

hausen ein, um über die wichtigs-
ten Fakten zum Einbruchschutz 
und wie man sich richtig verhält, 
zu informieren.
Die Vorträge finden am 06. Sep-
tember 2022 von 15 bis 17 Uhr 
im Sitzungssaal der Bleicheröder 
Stadtverwaltung (Hauptstraße 44, 
99752 Bleicherode)
und am 08.09.2022 von 15 bis 17 
Uhr im Ratssaal Sollstedter Ge-
meindeverwaltung (Am Markt 2, 
99759 Sollstedt) statt, um auch 
Berufstätigen die Teilnahme zu 
ermöglichen.
Um eine telefonische oder schrift-
liche Anmeldung wird gebeten. 
Sie erreichen uns unter:
Jana Geist           0152/ 342 66 811
Antje Gäde          0152/ 33 99 57 89
Nadja Gülzow      0176/ 977 11 686

E-Mail: inka@kreisjugendring-
nordhausen.de

Die Teilnahme ist gebührenfrei.
Wir freuen uns auf Sie

Das ThINKA-Team

Unsere Handball- und Fußball-
kinder möchten sich auch im Na-
men des Vereinsvorsitzenden des 
SV Glückauf Bleicherode Torsten 
Becker bei allen unermüdlichen 
Scheinesammlern und beim 
REWE für die diesjährige Aktion 
„Scheine für Vereine“ herzlich be-
danken.
Dank Eurer Sammelleidenschaft 
konnten wir uns folgende Wün-
sche erfüllen:
3x Materialtasche, 3er Set
2x Fußballtennis-Set
2x Markierungshaube, 30er Set
1x Football, 3er Set
1x Bodenmarkierungsset, 40er Set
1x Erste-Hilfe-Koffer
1x Loop-Fitnessband, 15er Set

1x Handball, 5er Set
2x Profi-Fußball, 5er Set
1x Gymnastikseil, 20er Set
1x Schwungtuch
1x Koordinationsleiter

Und hier gilt ebenso wie im Sport, 
nach der Aktion „Scheine für Ver-
eine“, ist vor der Aktion „Scheine 
für Vereine“! Wir hoffen, dass wir 
auch bei der nächsten Kampagne 
wieder viele Scheine von unseren 
Fans aus ganz Deutschland zuge-
sandt bekommen. 

Denn die größte Anerkennung 
für unsere Arbeit ist Eure Unter-
stützung!

SV Glückauf Bleicherode e.V.

6. und 8. September - Informationsveran-
staltung zum Thema „Einbruchschutz“

Tolle Ausbeute bei „Scheine für Vereine“

Seit 2021 ziert den Ostgiebel der 
St.-Marien-Kirche zu Bleicherode 
das neu gestaltete, große, goti-
sche Fenster.
Der renommierte Künstler Tho-
mas Kuzio (Ulmer Münster, Naum-
burger Dom u.v.a.) schuf es als 
Sieger eines eigens dafür aus-
gelobten künstlerischen Wettbe-
werbs.
Das Fenster wurde inzwischen 
durch die Wahl zum zentralen 
Kunstprojekt des Deutschen 
Evangelischen Kirchbautages 
2021 und die Ausführung durch 
den namhaften Künstler Th. Kuzio 
deutschlandweit bekannt.

Der Unfalltod von Pfarrer Matthä-
us Monz verhinderte die für den 
Herbst 2021 vorgesehene feierli-
che Einweihung des Fensters.
Dies soll nun zum Tag des offenen 
Denkmals 2022 nachgeholt wer-
den, denn an der finanziellen Um-
setzung der überaus gelungenen 
Fenstergestaltung waren so viele 
Menschen mit liebenswürdigen 
Spenden beteiligt. Dafür wollen 
wir im Rahmen eines großen Fe-
stes danke sagen.
Am 11. Sept. 2022 soll die Ein-
weihung um 14:00 Uhr mit einem 
Festgottesdienst beginnen.
Im Anschluß kann das Fenster 
aus der Nähe von allen Seiten bei 
Kaffee, Kuchen und lockerem Ge-
spräch begutachtet werden.
Der Künstler Thomas Kuzio wird 
persönlich Einblicke in sein Schaf-
fen gewähren und auch die aus-
führende Glaskunstwerksatt wird 
zugegen sein und für Gespräche 
zur Verfügung stehen.
Um 18:00 Uhr laden wir im Rah-
men einer Orgelmeditation zu 
einem musikalisch-konzertanten 
Ausklang ein. - Herzliche Einla-
dung!

Dr. H.-Christoph Maletz
Evang. Kirchengemeinde St. Marien 

Bleicherode

Fenstereinweihung in St. Marien

Die königliche Schützenschei-
be errang in diesem Jahr zum 
wiederholten Mal Rolf Hentrich 

mit dem besten Schuss der ka-
meradschaftlichen Konkurrenz. 
Es folgten auf den Plätzen Frank 
Paarmann und Jens Hanstein als 
erster bzw. zweiter Ritter. Den 
Wettkampf der ehemaligen Ma-
jestäten konnte Regina Pelant, 
ebenfalls zum wiederholten Mal, 
für sich gewinnen.

(Foto: P. Czerwinski)

Nachlese zum Schützenfest am Heerweg
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Bleicherode (bv) Die erste Bahn 
der Panoramatapete im Waldhaus 
,,Japan‘‘ ist fertiggestellt und wur-
de Mitte Juli von der Inhaberin 
Nadin Frosch präsentiert. And-
rea Strietzel restauriert auch das 
Teilstück der Tapete neben dem 
Eingang zum Saal, nachdem sie 
schon die ersten Bahnen in Arbeit 
hatte. Dafür wird die Tapete abge-
nommen und im Atelier der Res-
tauratorin in Großwechsungen 
bearbeitet, um später dann wie-
der aufgebracht zu werden. 
Eine Bahn der Tapete, die wohl 
weltweit einzigartig in einem bür-
gerlichen Gasthof bzw. Festsaal zu 
finden ist, kostet immerhin 6000 
Euro. Diese erste Tapetenbahn 
wurde von der Sparkassenkultur-
stiftung bezahlt. Herr Obermüller 
betonte in kleiner Runde, dass es 
der Sparkasse sehr wichtig sei, die 
eigene Region und ihre kulturel-
len Schätze zu unterstützen und 
zu fördern. 

Nach der Wende hatte Dr. Dirk 
Schmidt, gebürtig in Bleicherode, 
das Projekt angeschoben. Er hat 
die Untere Denkmalbehörde, das 
Landesdenkmalamt Thüringen, 
die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz und eben die Sparkassen-

stiftung für eine Förderung be-
geistert. Mit 91 Jahren engagiert 
er sich außerdem auch in der Al-
ten Kanzlei mit den Mitgliedern 
des Fördervereins und Jochen 
Böhm.
Der ursprüngliche Gedanke für 
die Anbringung der Tapete war, 
dass sich die Besucher damals in 

eine andere Welt versetzt fühlen 
sollten. Das ist auch heute noch 
möglich. Jeder aus Nah und Fern 
kann diese Attraktion der Stadt 
bewundern und bestaunen, 
wenn vorher ein telefonischer 
Termin vereinbart wurde.

Fotos: Vogler

Ein neuer Leistungsbaustein von 
Hörakustik Kindervater für eine 
spezielle Hörmessung

Der auDIAtrie Hörtest ist ein neu-
artiges Analysewerkzeug auf dem 
deutschen Hörakustikmarkt, das 
sich mit dem Zusammenhang 
zwischen Diabeteserkrankungen 
und einem höheren Risiko für 
Hörverluste beschäftigt. 

Tatsächlich ist vielen Diabetikern 
der Zusammenhang zwischen 

einer Hörminderung und Diabe-
tes gar nicht bekannt. Mittler-
weile gibt es jedoch Forschungs-
ergebnisse, die auf diesen 
Zusammenhang hinweisen. Eine 
amerikanische Studie mit über 
5000 Teilnehmern zeigt sogar, 
dass das Risiko für einen Hörver-
lust bei Diabetes-Patienten dop-
pelt so hoch ist wie im Bevölke-
rungsdurchschnitt. 

„Diese Erkenntnis lässt die 
Schlussfolgerung zu, dass Diabe-

tes als Risikofaktor für einen Hör-
verlust bisher unterschätzt wur-
de“, so Jean Pierre Kindervater, 
Inhaber von Hörakustik Kinder-
vater. „Durch Diabetes werden die 
Blutgefäße im Innenohr geschä-
digt oder sogar zerstört und somit 
die Reizweiterleitung erschwert. 
Das kann zu einem schwanken-
den Gehör, das mal besser und 
schlechter arbeitet, oder gar zu 
einem dauerhaften Hörverlust 
führen.“

Bei der auDIAtrie werden, anders 
als beim klassischen Hörtest, 
komplexe Mischsignale genutzt, 
die eine sehr ausgewogene Laut-
heitsempfindung gewährleisten. 
Das ist gerade bei einem schwan-
kenden Gehör von Vorteil. 

„Ich freue mich sehr, dass ich den 
auDIAtrie-Hörtest jetzt in mein 
Leistungsangebot in Bleicherode 
aufnehmen konnte“, so Jean Pi-
erre Kindervater weiter.

Weitere Informationen sind auf 
der Webseite www.audiatrie-info.
com zu finden.

1. Tapetenbahn im Japan von der Sparkassenkulturstiftung

Neu in Bleicherode: Der auDIAtrie-Hörtest bei Hörakustik Kindervater

Sie hatten einen runden Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!
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Bleicherode (bv) Unter dem Mot-
to ,,Mit Pinsel, Stift und Feder auf‘s 
Papier gebracht‘‘ hatte der Land-
schaftspflegeverband Südharz/
Kyffhäuser e.V. (LPV) alle kleinen 
und großen Künstler der Region 
aufgerufen, die einzigartige Flora 
und Fauna des Südharzes fest-
zuhalten. Vorstandsvorsitzender 

Egon Primas eröffnete im Juli 
unterstützt von der Kreismusik-
schule die Ausstellung in der Al-
ten Kanzlei, die noch bis Oktober 
zu sehen sein wird. ,,Der Südharz 
bedarf unserer Fürsorge und un-
seres Schutzes.‘‘, so Primas. Es war 
ganz erstaunlich zu sehen, wie die 
Welt vor allem mit Kinderaugen 

wahrgenommen wird. Eine un-
abhängige Jury, u.a. mit Martina 
Degenhart von der Jugendkunst-
schule Nordhausen, bewertete 
die eingereichten Zeichnungen 
und Gemälde. Neben Gemein-
schaftsarbeiten von Kindergärten 
in Sondershausen und Nordhau-
sen, hatten auch Arbeiten von 
Otto Franke (1.Preis) und seinem 
Bruder gewonnen. Eine Einla-
dung zum Eisessen oder Preise 
zum Weitermachen, wie Pinsel, 
Fingermalfarben oder Malbücher 
überreicht von Silke Staubitz vom 
LPV, waren Belohnung und An-
erkennung für die Teilnehmer des 
Wettbewerbs.
Bei den Erwachsenen konnte der 
Wolkramshäuser Marcus Hellwing 
die Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode auf Platz 3, auch zur Freude 
von Bürgermeister Frank Rostek, 

würdig vertreten. Vor ihm erhiel-
ten Carolin Rieche auf Platz 2 und 
Martina Zimmermann als 1. ihre 
Ehrungen.
Der LPV engagiert sich überall in 
der Region Südharz/Kyffhäuser, 
sei es in Kindereinrichtungen oder 
vielen anderen Projekten und 
Wettbewerben, die die Artenviel-
falt des Südharzes erhalten und 
erleben lassen wollen. Die Aus-
stellung der Bilder aus dem Süd-
harz hat in der Alten Kanzlei einen 
würdigen Rahmen gefunden. Wer 
sie besuchen will, kann sich über 
die Bibliothek Bleicherode oder 
auch direkt über Jochen Böhm 
vom Förderverein der Alten Kanz-
lei unter Handy 0172-343800301 
noch bis Oktober anmelden.

Fotos: Vogler

Den ersten ,,Taler‘‘ für die Kasse 
überbrachte Bürgermeister Frank 
Rostek mit besten Wünschen zur 
Neueröffnung der Physiothera-
piepraxis von Jennifer Port im 
Kehmstedter Weg 47 in Bleiche-
rode-Ost.
In den Räumen des ,,Schachtblick‘‘ 
bietet die 35jährige Bleicheröde-

rin ihre vielfältigen Leistungen, 
wie Massagen, Krankengym-
nastik, manuelle Therapie oder 
Lymphdrainage, Elektrotherapie 
und mehr,  seit dem 1. August an. 
Mit ihren 14 Jahren Berufserfah-
rung in einer Bleicheröder Praxis 
und zahlreichen Weiterbildungen 
will sie ab jetzt auch nebenher 
Anwendungen in Altersheimen 
oder bei Patienten zu Hause vor-
nehmen. 
,,Da die Bevölkerung immer älter 
wird, nimmt auch die Zahl der 
gesundheitlichen Schäden und 
Probleme enorm zu. Ziel meiner 
Tätigkeit: die Gesundheit von 
Menschen erhalten, Krankheiten 
und Verletzungen heilen oder 
vorbeugen.‘‘, so Jennifer Port. Da-
bei arbeitet sie eng mit ortsan-

sässigen Ärzten bzw. Fachärzten 
zusammen. 

Fotos: Vogler

Bilder aus dem Südharz - Ausstellung in der AltenKanzlei

Physiotherapie ,,Glückauf‘‘ neu eröffnet

Franke - Brüder Marcus Hellwing Martina Zimmermann

ST. ECKHARDT
TRANSPORTE & CONTAINERSERVICE

Werkstraße 120 • 99759 Sollstedt
www.eckhardt-transporte.de

• Container-Bereitstellung
• fachgerechte Entsorgung von Bauschutt, 
 Erdaushub, gemischte Baustellenabfälle, 
 Baumschnitt u. v. a. m.
• Anlieferung von Kies, Sand, Mutterboden 
 und Schotter
• Ausführung von Bagger- und Abrissarbeiten

Telefon: 
03 63 38-4 46 45

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de oder 

Telefon 0 36 31.46 98 00 
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Redaktion
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Wer den Begriff „Mobilität“ ver-
wendet, meint damit oft die An-
forderungen für Berufstätige, 
Schüler oder Familien, die zwi-
schen verschiedenen Orten pen-
deln müssen. Das Thema inter-
essiert aber auch alte und junge 
Menschen, deren Beweglichkeit 
nicht mehr selbstverständlich ist 
und deren Helfer. Wer aktiv am 
Leben teilhaben muss und will, ist 
auf individuelle Mobilität ebenso 
angewiesen, wie auf Strukturen, 
die ihn unterstützen. Die Ausei-
nandersetzung mit deren Kom-
plexität und ständigen Verände-
rung sind ein gesellschaftliches 
Erfordernis. Das ist nicht erst mit 
den gestiegenen Kraftstoffprei-
sen deutlich geworden, auch die 
dynamische Entwicklung der 
Alters- und Berufsstruktur in der 
Landgemeinde ist ein Anlass ge-
meinsam nachzudenken, Lösun-
gen zu suchen und neue Entwick-
lungen auf den Weg zu bringen. 
Das gelingt nicht aus dem Stand. 
Die Suche nach guten Lösungen 
ist eine langfristiger, komplexer 
Prozess, der ständig neu initiiert 
werden muss. Deshalb stellt sich 
eine Gruppe aus Vertretern der 
Verwaltung der Landgemeinde, 
des Landkreises, Thinka und dem 
kommunalen Seniorenbeirat 
den vielschichtigen Fragen und 

Aspekten in mehreren Arbeitsge-
sprächen.
Wie dringend notwendig das ist, 
kann ein Beispiel verdeutlichen. 
Stellen sie sich vor: „Für einen 
dringenden Termin beim Facharzt 
müssen Sie in die Kreisstadt. Den 
Bus können Sie nicht nutzen, weil 
er viel zu früh und nur einmal am 
Tag in Ihre Ortschaft und zurück 
fährt. Die Bahn können Sie nicht 
erreichen, weil der Bahnsteig mit 
Ihrer Gehhilfe nicht begehbar ist. 
Ein Taxi ist für Sie nicht bezahl-
bar und die Diagnose und The-
rapie Ihrer Krankheit lässt einen 
Transportschein der Krankenkas-
se nicht zu. Die Familie ist weit 
weg, Nachbarn arbeiten, können 
oder wollen die Hilfe nicht mehr 
leisten.“ Was tun Sie dann? Was 
nützt eines der weltweit besten 
Gesundheitssysteme, wenn Sie 
es nicht erreichen? Diese Heraus-
forderung betrifft nicht nur Alte 
und Menschen mit Handycap. Die 
besten Angebote nützen nichts, 
wenn sie nicht erreichbar sind. 
Jeder hat eigene Erfahrungen 
und kann die Liste erweitern. Die 
Einschränkung der Mobilität ist 
auch eine Einschränkung der in-
dividuellen Freiheit und das kann 
u.a auch zu Einsamkeit führen. Sie 
nimmt zu, je unbeweglicher, auch 
im Kopf, Sie werden.

Weil dieser Prozess so vielschich-
tig ist und gleichzeitig auch ein 
Kernthema der Landgemeinde, 
wurden Ideen und erste konkrete 
Aktivitäten entwickelt.
Ein Fragebogen zum Thema „Mo-
bilität“ an dem sich alle Bürger 
beteiligen können wird hier ver-
öffentlicht. Ein „Verkehrssicher-
heitstag für Senioren“ wird im 
September stattfinden und der 
Höhepunkt in diesem Jahr wird 
ein „Fachtag Mobilität“ sein. Vo-

raussichtlich im November sind 
alle Bürger eingeladen, unterei-
nander und mit Experten in den 
Austausch zu treten. Die Erkennt-
nisse aus der Bürgerbefragung 
werden dabei eine große Rolle 
spielen. Es wird Informationen 
über gute Erfahrungen mit „Bürg-
erbussen“ in anderen Städten 
Thüringens geben und die büro-
kratischen Hürden auf dem Weg 
zu neuen, nachhaltigen und ener-
giesparenden Lösungen der indi-
viduellen Mobilität können disku-
tiert werden. Es ist geplant, über 
abgesenkte Bürgersteige und 
enge Gehwege in allen Ortschaf-
ten zu sprechen. Die Erreichbar-
keit aller Ortschaften der Land-
gemeinde mit Bus, Bahn oder Taxi 
soll zur Sprache kommen und die 
Zukunft nachbarschaftlicher, eh-
renamtlicher Hilfen für Transport-
probleme soll diskutiert werden.
Jeder kann zum Erfolg beitragen, 
denn jeder ist betroffen. Mit-
machen, sich bewegen, ist die 
Grundlage guter Lösungen.

Mobilität in der Landgemeinde

Ihre Finanzierung in guten Händen!

Michael Kunick
Freier Finanzvermittler für die Region

www.kunick-finanz.de

mit Anbindung an
über 400 Banken

HOLZPELLETS.DIRECT
Inh. Jens Tetzlaff

Straße der Jugend 7 • 99735 Kleinfurra

Telefon 03 63 34.5 94-54
Fax 03 63 34.5 94-64

www.holzpellets-in.de
info@holzpellets-in.de

Martin CebullaMartin Cebulla
ZIMMERERMEISTERZIMMERERMEISTER
Kompetente Beratung und Ausführung
• Carports und Terrassenüberdachungen
• Vordächer und Eingangsüberdachungen
• Fachwerk- und Dachstuhlsanierung
• Dachstuhlneubauten
• Fassaden (Gestaltung und 
 Wärmedämmung)
• Tore, Fensterläden, Terrassenfußböden 
• Fenster, Türen, Fußböden, Trockenbau

Oberstraße 48 • 99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon/Fax 03 63 34/5 36 15
Mobil 01 70/4 14 77 81
www.zimmerei-cebulla.de
zimmerei-martin-cebulla@t-online.de

Like
facebook.com/LePetitSchroeter



01. September 2022 • Nr. 9 Seite 15






































„Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs (ÖPNV)“. 



01. September 2022 • Nr. 9Seite 16































01. September 2022 • Nr. 9 Seite 17

Bei der Feuerwehr in Bleicherode 
wird der Kaffee kalt! Aber nicht, 
weil sie wie in dem gleichnami-
gen Kinderbuch, ständig zum 
Einsatz gerufen wurde, sondern 
weil die Kameraden sich an einem 
sonnigen Junimorgen Zeit für 
uns genommen haben. Mit Freu-
de, Geduld und Fachkompetenz 
führte uns das Team um C. Arend 
durch die Räume der Feuerwache 
Bleicherode. Vom Umkleideraum 
bis hin zum Fahrzeugdepot gab 
es viel zu entdecken und Wissens-
wertes über die wichtigen Aufga-
ben der Feuerwehr zu erfahren. 
C. Arend beantwortete geduldig 
„tausend Fragen“. Beim Ausfahren 
der Drehleiter staunten wir und 
waren ganz sprachlos. Ein großes 
Dankeschön an alle Helfer für die-
sen Tag voller Freude.
Doch das war nicht der einzige 
Höhepunkt für uns Schulanfän-
ger. Mit vielen Stationen rund um 
das Thema „Sicherheit im Stra-

ßenverkehr“, gestaltete die Kreis-
verkehrswacht Nordhausen in 
unserem Garten einen Parcours. 
In einem Schilderwald und einer 
Fahrrad – und Rollerstrecke konn-
ten wir als Fußgänger und Fahrer 
unser Wissen und unsere Fertig-
keiten unter Beweis stellen.
Eine Entdeckungsreise der beson-
deren Art führte uns und andere 
Knirpse zur Gemeindemühle Blei-
cherode. Familie Streubel stellte 
uns freundlicherweise ihr Gelände 
zur Verfügung, so dass wir an der 
Bode den Lebensraum „Wasser“ 
erkunden konnten. Das Team des 
Hotspot - Infomobils vom Land-
schaftspflegeverband Südharz/ 
Kyffhäuser erklärte und zeigte uns 
allerlei Interessantes zum Lebens-
raum Wasser. Mit mehr Wissen 
können wir nun noch besser ver-
stehen, dass für ein funktionieren-
des Ökosystem die Achtung und 
der Schutz auch der kleinsten und 
unscheinbarsten Lebewesen eine 

wichtige Rolle spielen.
Der Höhepunkt unserer letzten 
Tage hier im Kindergarten war 
unser Zuckertütenfest. Organi-
siert wurde es von den Eltern und 
war für uns Kinder und unsere 
Erzieherinnen gleichsam eine 
gelungene Überraschung. Abge-
holt wurden wir von M. Schmelz 
mit seinem Traktor. Über Stock 
und Stein brachte er uns bis nach 
Ascherode. Dort warteten schon 
unsere Mamas am lange herbei-
gesehnten Zuckertütenbaum. Wir 
hatten die Hoffnung schon auf-
gegeben, weil im Kindergarten in 
diesem Jahr einfach keine Zucker-
tüten wachsen wollten. Aber die-
ser Baum blühte förmlich in voller 
Pracht. Dies muss an der guten 
Pflege der Brunnenapotheke lie-
gen, denn so wie im letzten Jahr, 
kamen die Setzlinge von dort 
und wurden sicher regelmäßig 
mit einer guten Tinktur gedüngt. 
Danke dafür an J. Kröner und ihr 

Team. Nach dem Pflücken unserer 
Zuckertüten verbrachten wir den 
Nachmittag auf dem Spielplatz 
und mit kleinen Aktionen in ge-
mütlicher Runde.  Bei leckerem 
Essen im Freien ließen wir den 
Abend ausklingen, um dann unser 
Nachlager zu beziehen. Dies war 
eine riesige Überraschung, denn 
wir konnten in einem stillgeleg-
ten Eisenbahnwagon schlafen, je-
der in seinem eigenen Abteil und 
selbstverständlich „Erster Klasse“! 
Der Spaß und auch Momente der 
Sprachlosigkeit entschädigten 
alle für die entbehrungsreichen 
letzten zwei Jahre.  Ein herzliches 
Dankeschön an unsere Eltern und 
unsere Erzieherinnen sowie an 
alle anderen Akteure , für diese 
ereignisreichen Tage vor unserer 
Schulzeit. Nun freuen wir uns auf 
unsere Einschulung und erwarten 
sehsüchtig den ersten Schultag. 
Die Schulanfänger der „Bleicherö-
der Knirpse“

Erstmalig in Nordthüringen prä-
sentieren MANTHEY EVENT und 
der HEIMAT- UND KULTURVEREIN 
BLEICHERÖDER BERGE-HAINLEI-
TE e.V. die faszinierende Sonder-
ausstellung „PLAYMOBIL-Spielge-
schichte(n)“ von Diorama Artist 
Oliver Schaffer aus Hamburg, un-
ter der Schirmherrschaft von Bir-
git Keller, Präsidentin des Thürin-
ger Landtags und Abgeordnete 
der Fraktion DIE LINKE.

Eintritt: Kinder: 5 €, 
Erwachsene: 8 €
Rabatte: 
Familien-Rabatt: 
1 Erwachsener + 2 Kinder für 15 € 
Großeltern-Rabatt: 
2 Erwachsene (Senioren) 
+ 2 Kinder für 20 € 

Gruppen-Rabatt: 
10er-Ticket (Kinder) 
+ 1 Begleitperson für 45 €

Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag 
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Besuchen Sie auch unseren Bier-
garten am Kulturhaus mit Fami-
liencatering.
Die große Familien-Ausstel-
lung zeigt über 5.000 Figuren, 
die Bleicheröder Berge im Mini-
Format und atemberaubende 
Schaulandschaften mit Harzer 
Bilderwelten.
Künstler Oliver Schaffer inszeniert 
mit tausenden Figuren und Ein-
zelteilen atemberaubende Spiel- 
und Bilderwelten und schlägt 

eine Brücke nach Bleicherode, 
die Bergbaustadt Bleicherode 
mit Fachwerkhäusern, idyllisch an 
den Südausläufern des Harzes ge-
legen: Besucher aller Altersklas-
sen werden mit PLAYMOBIL die 
Harzer Bergwelt neu entdecken 
und in fantastische Themen ein-
tauchen. 
Während der Ausstellung kön-
nen sich kleine und große Besu-
cher*innen an PLAYMOBIL-Spiel-
tischen austoben. Ebenso wird es 
PLAYMOBIL-Großfiguren und ein 
Gewinnspiel mit tollen Preisen 
geben.
In der Ausstellung trifft deutsche 
Spielzeuggeschichte auf Harzer 
Bilderwelten:
Hexen, Drachen und Fabelwesen 
beflügeln die Fantasie, gleich 

Ereignisreiche Tage bei den „Bleicheröder Knirpsen“

NUR NOCH BIS 4. SEPTEMBER 
PLAYMOBIL-Spielgeschichte(n) im Kulturhaus Bleicherode
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„Spaß haben, Dinge erforschen, 
auch den noch so kleinen Fragen 
auf den Grund gehen, Grenzen 
überwinden, sich etwas trauen 
und dabei auch schwach sein 
dürfen, Freude teilen und streiten 
lernen, den Himmel beobachten 
und Vulkane bauen, Meinungen 
sagen und Kompromisse finden, 

Ideen haben, mitbestimmen 
dürfen, auf Bäume klettern und 
die Welt durchs Mikroskop erfor-
schen, den Geburtstag feiern, wie 
es gefällt und mit den Eltern ge-
schaffene Kunstwerke entdecken,
kleckern, hämmern, sägen und 
den eigenen Vorstellungen fol-
gen, den Wald, Feuersalamander, 

Molche entdecken und Wasser-
schlachten schlagen.
All das und viel mehr waren Alltag 
für unsere Kinder im Kindergarten 
Gartenkinder.
Das schönste Geschenk für Kinder 
ist es, ernst genommen zu wer-
den. 
Diesen Grundstein haben die Pä-
dagoginnen gelegt und unsere 
Kinder werden es weitertragen 
an ihre Lebensstationen. Denn 
all das soll für alle Kinder überall 
möglich sein.“ 
So unser Dankeschön an alle Gar-
tenkindermitarbeiterinnen.
Am 8.7. feierten die Forscher ihr 
Fest mit der Schatzsuche, wo 
sie ihre Diplomhüte und im An-
schluss die selbst hergestellten 
Zuckertüten fanden. Die Überrei-
chung der Kindergartendiplome 
würdigte die Arbeit der Kinder am 
Projekt Baustelle und die umfas-
sende Entwicklung der Vorschul-
fertigkeiten.
Als weiteres Highlight erwies sich 
das Pizzabacken mit den Pädago-
ginnen und Eltern und die Über-
nachtung im Kindergarten mit 
Nachtwanderung. Dabei konnten 
Fledermäuse und Glühwürmchen 
beobachtet werden. 

Eine wundervolle Zeit geht zu 
Ende. Gut gerüstet als selbst-
bestimmte Persönlichkeiten ge-
ben wir unsere Kinder nun in die 
Schule. Partizipation und Wert-
schätzung als Grundlage eigen-
motivierten Lernens und das Wis-
sen, gut zu sein, so wie man ist. Es 
zählt der Mensch, nicht die Zahl 
auf einem Zeugnis.
Es verabschieden sich mit einem 
lauten DANKE alle Kinder und Fa-
milien der Forschergruppe!

J. Rödiger

Zuckertütenfest bei den Gartenkindern

nebenan schmiegt sich die Harzer 
Schmalspurbahn an die magische 
Bergwelt. Diese für Bleicherode 
typischen Themen gehören zu 
den detailreichen und kunterbun-
ten Schaulandschaften der Aus-
stellung und bilden historische, 
alltägliche sowie fantastische 
Motive ab. Die Löwenburg spie-
gelt das mittelalterliche Leben 
im Ohmgebirge wider. Die Blei-
cheröder Zucht von Weinberg-
schnecken und der Besuch von 
Preußenkönig Friedrich II. span-

nen einen historischen Bogen 
zum Geografen und Kartografen 
August Petermann. 
Selbstverständlich wird der Berg-
bau ebenfalls in Szene gesetzt. 
Die Vielfalt der PLAYMOBIL-Figu-
ren führt die Besucher*innen in 
den Zoologischen Garten, ins 
Klosterleben, in die Zirkuswelt 
und in den Weltraum.
1974 trat PLAYMOBIL seinen Sie-
geszug in die Welt an. Seitdem 
verkörpern die 7,5 cm großen 
Kunststoff-Figuren kreative Spiel-

kultur in den Kinderzimmern.
OLIVER SCHAFFER: „PLAYMOBIL 
ist mehr als ein Spielzeug. PLAY-
MOBIL ist Lebensfreude und In-
spiration.“
Der Hamburger Künstler Oliver 
Schaffer kreiert einzigartige Aus-
stellungen aus tausenden PLAY-
MOBIL-Figuren. Er wuchs in Kiel 
auf und spielte natürlich auch 
mit PLAYMOBIL. 2009 zeigte er 
einen Teil seiner Sammlung im 
Pariser Musée des Arts décoratifs 
im Westflügel des weltberühmten 
Louvre. 

Heute ist Schaffer erfolgreicher 
Ausstellungskünstler und PLAY-
MOBIL-Markenbotschafter, be-
sitzt mit mehr als 300.000 Figuren 
und über 1.000.000 Einzelteilen 
die größte PLAYMOBIL-Schau-
sammlung der Welt und begeis-
terte in 55 Ausstellungen mehr als 
5 Millionen Besucher.

Idee & Inszenierung
PLAYMOBIL Diorama Artist
Oliver Schaffer, Hamburg
www.oliverschaffer.de

Fotos: Vogler

diediedie

BadDesignBadDesignBadDesign

bababa
   Dietmar BartschDietmar BartschDietmar Bartsch

Dorfstrasse 17Dorfstrasse 17
99759 Sollstedt99759 Sollstedt

dietmarbartsch1969@gmail.com

Mobil 0174 6006563Mobil 0174 6006563

Installateur - und HeizungsbaumeisterInstallateur - und Heizungsbaumeister

   KomplettbäderKomplettbäderKomplettbäder

*Alles aus einer Hand**Alles aus einer Hand**Alles aus einer Hand*

www.dieba-baddesign.de

-Planung und Installation-Planung und Installation-Planung und Installation
-Fliesen -und Trockenbauarbeiten-Fliesen -und Trockenbauarbeiten-Fliesen -und Trockenbauarbeiten
-Behindertengerechte und barrierefreie Bäder-Behindertengerechte und barrierefreie Bäder-Behindertengerechte und barrierefreie Bäder
-Installation von Fußbodenheizungen-Installation von Fußbodenheizungen-Installation von Fußbodenheizungen
-Trinkwasseranlagen-Trinkwasseranlagen-Trinkwasseranlagen
-Reparatur und Austausch von Sanitäranlagen-Reparatur und Austausch von Sanitäranlagen-Reparatur und Austausch von Sanitäranlagen
-Rohrleitungsinstallationen-Rohrleitungsinstallationen-Rohrleitungsinstallationen

Like
facebook.com/LePetitSchroeter

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 0 36 31.46 98 00
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Für die Begleitung ihrer Kinder 
und Enkelkinder in der einzig-
artigen PLAYMOBIL- Ausstellung 
im klimatisierten Kulturhaus in 
Bleicherode gebührt allen Ma-
mas, Papas, Großeltern und auch 
Kitamitarbeitern ein großer Dank. 
Alle hatten bisher Spaß in der 
Ausstellung, beim Spiel „Finde 

den Fehler“ (mit wertvollen Prei-
sen) oder finde in jeden Dioramen 
die „blaue Hexe“.
Alle Begleiter sollten viel „Sitz-
fleisch“ bei den 4 Spieltischen 
mitbringen, denn diese sind bei 
den Kindern sehr beliebt und wer-
den ausgiebig genutzt.

Die „Sonderfiguren“ und Speziali-
täten von PLAYMOBIL runden den 
Besuch genauso ab, wie der Be-
such des Biergartens mit Fami-
lien- Catering, gegenüber dem 
Kulturhaus.

Die Ausstellung hat bis zum 
04.09.2022 täglich von 10.00 – 
18.00 Uhr geöffnet. Weitere Infor-
mationen unter: www.kulturhaus-
bleicherode.de

Manthey Event GmbH

Danke an Mamas, Papas, Großeltern und Kindergärtnerinnen!

Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie 
sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

Sie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!

Am „Fachtag Petermann“, der am 
Dienstag, 06. September ab 11 
Uhr in der Georgenbergturnhal-
le stattfindet, können sich alle 
interessierten Bürger beteiligen. 
Frau Dr. P. Weigel, Leiterin der Ab-
teilung Sammlung Perthes, wird 
einen Vortrag halten.

Lehrer, Schüler und sicherlich 
auch Eltern der Bleicheröder 
Schulen werden im Publikum 
sein. Besonders aufgerufen sind 
aber auch diejenigen, denen der 
Name „Petermann“ oder sein 
Fachgebiet nicht bekannt sind. 
Der Vortrag und die Ausstellung 
sind eine Einladung zur Diskus-
sion miteinander. Es wird span-
nend, weil originale Dokumente, 
auch aus Petermanns Jugendzeit 
in Bleicherode und einmalige Stü-
cke aus seinem Nachlass gezeigt 
werden. Die Bleicheröder Ver-
wandten, sein Briefwechsel mit 
ihnen, seine Schulzeit, Lehrer und 
Förderer werden vor- und Verbin-

dungen hergestellt. Sie 
reichen bis in unsere 
Zeit. Frau Dr. P. Weigel 
wird in ihrem Vortrag 
viele Aspekte aus dem 
Leben eines außerge-
wöhnlichen Menschen 
zeigen und sich den 
Fragen der Zuhörer 
stellen. Seine Entwick-
lung vom wißbegieri-
gen Bleicheröder Kind 
zum anerkannten For-
scher, Förderer, Jour-
nalist und Ökonom 
bietet besonders in 
seiner Heimatstadt ge-
nügend Diskussions-
stoff für alle.
Mit dem aktuellen „Pe-
termannjahr Bleiche-
rode 2022“ ehrt die 
Landgemeinde einen Bleicherö-
der, der wie kein anderer welt-
berühmt ist. Ein ganzes Jahr lang 
soll die Aufmerksamkeit immer 
wieder auf die Lebensleistung, 

besonders aber die Arbeitsweise 
des einzigartigen Geografen und 
Kartografen gelenkt werden. Alle 
Aktivitäten und Ausstellungen 
ergänzen sich. Sie sind Beiträge 

auf der Suche nach den Chancen, 
die sich aus dieser Einmaligkeit 
für die Landgemeinde heute er-
geben.

René Fiedler

Petermanns originale „Harzkarte“ in Bleicherode
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Friedrichsthal (bv) Pünktlich zum 
Ferienbeginn feierten die Bewoh-
ner des Ortes ihr kleines gemüt-
liches Dorffest. Bänke und Tafeln 
waren gut besetzt, da viele end-
lich wieder die Gelegenheit für 
ein Treffen mit Gesprächen und 
guter Bewirtung nutzen konnten. 
Organisiert vom Heimatverein 
gab es zu Beginn Kaffee und Ku-
chen aus Limlingerode. Ute und 
Fred Kolditz brachten Getränke 
mit, die Männer vom Ort standen 
am Grill und Arne Fitzenreiter 
sorgte für die Musik. 
Das Angebot für die Kinder auf 
dem Spiel – und Sportplatz war 

groß. So stand die Hüpfburg von 
Andreas Meyer bereit, Ralf Feller 
betreute die Geschicklichkeits-
spiele vom Kreissportbund, im 
Dorfgemeinschaftshaus gab es 
Pokale für die Autorennbahn und 
die Kreissparkasse hatte für alle 
Kinder Preise gesponsert.  Als 
Überraschung gab es auch noch 
für alle Kinder ein Eis von der 
Gemeinde. Ihnen allen gilt ein 
großes Dankeschön! Ohne die 
Unterstützung und Hilfe könnte 
ein solches Fest gar nicht möglich 
sein.

Fotos: Vogler

Luftsprung-Sportprojekt, ein Pro-
jekt für krebskranke Kinder, wird 
vom Sportverein Blau Weiß unter-
stützt.  Am Sonntag 04.09.2023 
findet ab 13.00 Uhr findet diese 
Veranstaltung statt. Es gibt Hüpf-
burg, Reiten, Kuchenbasar, Spiel-
zeug-und Kleiderbasar von Kin-
dern für Kinder und vieles mehr.  
Highlight dieser Veranstaltung 
wird die Versteigerung eines sig-
nierten Trikots von Guido Buch-
wald, ein bekannter ehemaliger 
deutscher Fußballspieler und 
Trainer sein. Als Höhepunkt seiner 
Karriere gilt sein Einsatz 1990 als 
Gegenspieler von Diego Mara-
donna.  Die Erlöse kommen die-
sem Projekt Luftsprung zu Gute. 
Was hat es mit diesem Projekt auf 
sich. Es ist ein Projekt der Abtei-
lung für pädiatrische Hämatolo-
gie und Onkologie, Klinik für Kin-
der-und Jugendmedizin an der 
Uni-Klinik Göttingen. Ziel des Pro-
jektes sind Bewegung, Spiel und 
Sport für Kinder und Jugendliche. 
Onkologisch erkrankten Kindern 
und Jugendlichen soll ein alters-
gerechtes Bewegungsangebot 
unterbreitet werden, indem sie 
ein neues Selbstvertrauen zu sich 

und dem Körper entwickeln kön-
nen. Ein Stück normaler Alltag soll 
wieder hergestellt werden.
Der Sportverein freut sich auf Je-
den, der dies unterstützen möch-
te.

Ramona Echtermeyer

Es fehlt noch die Hauptstraße von 
Ecke Podologie bis Ortsausgang, 
dann sind in Lipprechterode alle 
Straßen an der Kanalisation an-
geschlossen. Auch alle anderen 
Versorgungsträger werden gleich 
mit verlegt. Die Maßnahme liegt 
im Plan. Es ist nochmal eine große 
Herausforderung, aber auch die 
restlichen Arbeiten werden be-
wältigt. 

Ramona Echtermeyer

Die alten Herren des Lipprech-
teröder Sportvereins trafen sich 
kürzlich zu einer kleinen Feier auf 
dem Sportplatz. Sie spielen nicht 
nur Fußball, sie feiern auch gern 

zusammen. Gute Unterhaltung 
und nette Gespräche gab es. Für 
Essen und Trinken war bestens 
gesorgt. 

,,Wir feiern den Sommer‘‘

Charity-Event auf dem Sportplatz Straßenarbeiten

Alte Herren feiern

FRIEDRICHSTHAL

LIPPRECHTERODE
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Am Kindertag zogen wir mit vie-
len Luftballons und unserem 
geschmückten Wagen durch 
Kehmstedt. Unser Ziel war der 
Sportplatz, dort gab es ein tol-
les Picknick mit herzhaften und 
süßen  Leckereien. Gut gestärkt 
starteten die Kinder zum Spie-
leparcours und vielen Überra-
schungen. Es war ein toller Tag für 
unsere Kinder, die stolz ihren Luft-
ballon mit nach Hause nahmen.
Am 07.06 besuchte uns das Team 
vom Kreissportbund Nordhausen. 
Alle Kinder absolvierten einen 
tollen Parcours und erhielten da-
für eine Medaille. Die Kinder be-
tätigten sich sportlich an aufge-
bauten  Stationen, eine Hüpfburg 
war auch dabei, die für viel Spaß 
sorgte. 
Da wir zur Zeit das große Projekt 
,,Kommt mit auf dem Bauern-
hof“ , durchführen, gab es einen 
ganz besonderen Höhepunkt. Am 
27.06 holte uns der Traktor mit 

Anhänger ab und fuhr mit uns zur  
Wipperdorfer Agragesellschaft 
mbH. Dort erwartete uns der Chef 
Uwe Merx. Mit großen Augen 
standen besonders unsere Jungs 
vor den beeindruckenden Land-
maschinen. Als Überraschung 
kam eine Pferdekutsche, die uns 
durch das gesamte Firmengelän-
de gefahren hat. Weiter ging es 
zum Kälberstall und dem Milch-
karussell. Dort gab es viele Fra-
gen zu beantworten, z.B. Wird die 
Milch nochmal gewaschen?, Gibt 
es Erdbeermilch, wenn wir  den 
Kühen Erdbeeren füttern?..
Wir alle waren beeindruckt von 
dieser hochmodernen Anlage, in 
der alle Kühe eine Runde Karus-
sell fahren können. Zum Schluss 
bekamen wir einen Korb mit le-
ckeren Milchprodukten. Ein be-
sonderer Dank gilt Herrn Merx 
und seinen Mitarbeitern, die uns 
diesen erlebnisreichen Tag er-
möglicht haben.

Im Rahmen des Kehmstedter 
Sportfestes am 03.07 fand auch 
unser Sommerfest, was unter 
dem Motto ,,Komm mit auf dem 
Bauernhof“ stand, statt. Die Kin-
der führten zu dem Thema ein 
kleines Programm auf. Danach 
gab es Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen. Alle hatten Spaß auf 
der Hüpfburg und der Kistenrut-

sche. Es gab eine Tombola mit vie-
len tollen Preisen, die für Andrang 
sorgte.
Wir bedanken uns bei allen Hel-
fern und Sponsoren. Es war ein 
tolles Fest für Groß und Klein!!!

Viele liebe Grüße von den
 ,,Kehmstedter  Mäusen“

Im Juli erfolgten in der Ortschaft 
Hainrode Reparaturarbeiten an 
der Straße Zum Teichtal. Hier 
wurden durch den Bauhof die 
Straßenschäden ausgebessert. Im 
Jugendclub kann in den nächsten 
Tagen der Austausch der kaput-
ten Eingangstür stattfinden. Au-
ßerdem wurde  vor Schuljahres-
beginn die Sicherung des Daches 
an der Bushaltestelle vorgenom-
men, indem lose Putzreste ent-
fernt worden sind. Weitere Arbei-
ten an der Bushaltestelle werden 
zurzeit im Ortschaftsrat beraten.   
Voraussichtlich im September 
wird es ein Treffen mit den Ver-
einsvorsitzenden der Hainröder 
Vereine und Organisationen ge-
ben. Diese sind das Herzstück des 

gesellschaftlichen Lebens im Ort. 
Eine gute Zusammenarbeit so-
wie die Unterstützung der ehren-
amtlichen Tätigkeiten sind des-
halb von großer Bedeutung für 
Hainrode. Geplant ist außerdem 
eine Einwohnerversammlung 
im Herbst, um Anregungen und 
Fragen zur zukünftigen Entwick-
lung der Ortschaft Hainrode zu 
sammeln und zu diskutieren. Die 
genauen Termine werden recht-
zeitig bekannt gegeben. 
Ich wünsche allen Leserinnen und 
Lesern einen schönen Spätsom-
mer.

Tanja Goldhahn
Ortschaftsbürgermeisterin

Es ist immer viel los bei den Kehmstedter Mäusen

Neues aus Hainrode

KEHMSTEDT

Garten- und Hausmeisterservice 
 
Danny Lofing  
Krajaer Straße 6  
99752 Kleinbodungen  
 

  

 036338/488135  
  0174/2449766  

 036338/488136 
   
- Rasen Mähen  - Haushaltsauflösung 
- Pflasterarbeiten - Strauch- & Baumschnitt - Entsorgung 
- Gartenpflege - Pflanz- & Rodearbeiten - Besorgungsfahrten 
- Hecke schneiden - Möbel Auf- und Abbau - Grabpflege 
- Baumfällung    - Kleine Reparaturarbeiten - Winterdienst 
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Nach zweijähriger Pause konn-
te am letzten Juliwochenende 
endlich wieder das traditionelle 
Schützenfest in Hainrode gefeiert 
werden. Alle Veranstaltungen im 
Laufe der Schützenwoche waren 
sehr gut besucht.  Besonders der 

Schützenball am Samstag erfreu-
te sich großer Beliebtheit. Beim 
Königsschießen konnte sich Ditt-
mar Wattrodt den Titel des Schüt-
zenkönigs sichern. Die Plätze zwei 
und drei belegten Steffen Engel 
und Angelique Jessulat. Bei der 

Jugend gewann Leonie Kursave 
die Scheibe des Jugendkönigs. 
Die Plätze zwei und drei gingen 
an Lennert Blättermann und Lena 
Goldhahn. 
Ein großes Dankeschön gilt an 
dieser Stelle dem Hainröder 

Schützenverein sowie allen Hel-
fern, unterstützenden Vereinen 
und Sponsoren, die dazu beige-
tragen haben, dass wir in Hainro-
de ein tolles Schützenfest erleben 
durften.

Tanja Goldhahn

Liebe Leser, 
hurra – wir sind dabei: Wir freuten 
uns sehr, als es von einer Mitar-
beiterin der Kreissparkasse Nord-
hausen hieß, dass wir einen von 7 
Apfelbäumen gesponsert bekom-
men. Schnell war klar, an welcher 
Stelle der Baum gepflanzt werden 

soll, ein Termin zur Pflanzung 
wurde gemacht und es dauerte 
auch nicht lange, bis der Baum 
von der „Gärtnerei August“ aus 
Ellrich gebracht und eingepflanzt 
wurde. Groß war die Freude als 
der Baum stand. Nun ist regelmä-
ßiges Gießen wichtig, die Kinder 

werden mit einbezogen. Wenn 
alles klappt, können wir vielleicht 
im nächsten Jahr schon die ersten 
Äpfel ernten. Wir bedanken uns 
bei der Kreissparkasse Nordhau-
sen für diese tolle Aktion. 
Unsere Vorschulkinder haben uns 
verlassen und besuchen jetzt die 
Grundschule in Niedergebra. Das 
Team vom „Spielhaus“ wünscht 
für den neuen Lebensabschnitt 
viel Glück und vor allem viel Freu-
de am Lernen. Wie schön wird es 
sein, wenn die Kinder Lesen und 
Schreiben können und sie sich die 
Welt der Bücher und Geschichten 
künftig selbst erschließen. Wir 

möchten uns auf diesem Weg bei 
den Kindern und ihren Eltern für 
die schönen Abschiedsgeschenke 
recht herzlich bedanken. Die Bank 
und das Abschlussbild haben 

Schützenfest in Hainrode

Neues aus dem Spielhaus

Schützenkönig Dittmar Wattrodt (mitte) mit Steffen Engel (links) und An-
gelique Jessulat (rechts)

Jugendkönigin Leonie Kursave (mitte) mit Lennert Blättermann (links) und 
Lena Goldhahn (rechts)             Fotos: Bärbel Keitel

GROSSLOHRA
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Freunde, der Krawallkunst, es ist 
wieder soweit. die Kirmes in Groß-
lohra steht bevor.
Vom 30.09.-03.10.2022 bringen 
wir wieder den Anger zum Beben.
Die letzte Kirmes, wie wir sie 
kennen, war 2019. Eine gefühlte 
Ewigkeit her.
Die letztjährige Kirmes war ge-
zwungenermaßen ein Experi-
ment, alles draußen auf dem 
Anger. 
Dass das SO einschlägt wie eine 
Bombe, hätten wir uns nicht träu-
men lassen. 
Also, was machen 2022? Ganz ein-
fach: Hybrid! 
Samstag Indoor, Sonntag Out-
door, Montag Indoor.
Wir wollen auf jeden Fall an die 
unglaubliche Resonanz vom letz-

ten Jahr anknüpfen. Also machen 
wir was für ganz jung bis ganz alt.
Am Samstag Abend, den 01.10.22 
ist  ab 19.30 Uhr auf dem Saal Am 
Anger Party bis zum Abwinken 
angesagt. Superstimmung mit 
der Tanzband „Mate“ ist garan-
tiert. Mit einem tollen Programm 
haben wir wieder einige Überra-
schungen parat. Wir sind gerade 
am feilen…das wird´n Kracher.
Am Sonntag startet dann um 10 
Uhr der Kirmesumzug unter der 
Linde in Großwenden mit den 
Vereinen des Ortes und Musik der 
Hainleitemusikanten.
Am Nachmittag ab 14 Uhr star-
tet dann die Outdoor-Kirmes für 
ganz jung bis ganz alt mit DJ und 
einem tollen Kinderfest mit vie-
len Überraschungen. Es wird eine 

Hüpfburg, ein Karussell, Traktor-
Schlitten-Fahren und viele Spiel-
aktivitäten geben.
Für Essen, Getränke und Cocktails 
kümmern sich die Wirtinnen Anke 
Ostmann und Nadine Schmidt.
Achtung: Wir veranstalten einen 
Tauziehwettbewerb ab ca. 15 Uhr.
Als Hauptpreis wird ein Fass Bier 
verliehen! Anmeldung für Mann-
schaften aller Coleur bitte bis 
spätestens eine Woche vorher 
(0173/3451843)

Und nicht vergessen: 
Am Montag ist Feiertag!
Da laden wir ab um 10 Uhr wieder 
auf den Saal Am Anger ein zum 
traditionellen Frühschoppen mit 
den Hainleitemusikanten. Hier 
wird auch nochmal die Kirmes-

predigt vorgelesen und anschlie-
ßend wird die Kirmes auf dem 
Anger vergraben.

Also,mächtig was los auf´n Berg. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Ladet Freunde und Verwandte ein 
und kommt zur KIRMES IN GROSS-
LOHRA!

gez. Christian Bernd

Kirmes 2022 - Dorfleben rockt!

Ihr Fachmann vor Ort – seit 1985

Telefon 03 63 38-6 04 47• Fax 03 63 38-4 31 23
hubertus@t-online.de • www.hubertus-bernd.de

Unsere Leistungen
• Heizungsinstallation
• Regenerative Energien
• Komplettbäder
• Sanitäristallation
• Alters- und behindertengerechte Bäder

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

Friedrichstraße 74
99759 Großlohra

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

HAND®

WERKER
MARKE

MEISTERKLASSE

Inh. Christian Bernd

jeweils einen würdigen Platz be-
kommen. Des Weiteren bedanken 
wir uns für das entgegengebrach-
te Vertrauen und die gute Zusam-
menarbeit. 
Silvana Tetzel war viele Jahre 
als Elternsprecherin für unseren 
Kindergarten tätig. Sie wurde im 
August aus ihrem Amt entlassen, 
da ihre Tochter nun die Schule be-
sucht. Danke sagen wir auch ihr 
für die jahrelange Treue und gute 
Zusammenarbeit. 

Wir freuen uns auf das neue Kin-
dergartenjahr mit vielen schönen 
Ereignissen und Momenten, von 
denen wir dann gern wieder hier 
berichten.  Unseren schon zur Tra-
dition  gewordenen Weihnachts-
markt planen wir für Freitag, den 
25.11.2022 und hoffen, ihn dieses 
Jahr auch durchführen zu kön-
nen.  Die ersten Überlegungen 
sind getroffen und die Planung 
startet bald.

gez. C. Walter 
im Namen der Kindergartenteams

SBR
Festbett
Wirbelbett
Filtergraben
Pflanzklärbeet usw.

Beratung
Angebote

Fachplanung
Begutachtung

Bauüberwachung

AQUA-PLANING TH
99721 Nordhausen – Postfach 10 01 29

036334-59812 | 0171-5264643 | aquaplaning@t-online.de
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Noch ist Sommer, noch sind wir 
alle unbeschwert und denken an 
kein Corona, keine Beschränkun-
gen oder Maßnahmen. Jetzt tun 
wir mal so, als wenn das alles so 
bleibt. Denn die Karnevalisten 
von Großlohra sind bereit für ein 
Reboot auf den Sälen der Graf-
schaft. Wir sind heiß, wir wollen 

wieder raus auf die Bühne UND 
wir wollen wieder wie gewohnt 
mit Euch feiern, unbeschwert und 
ausgelassen.

Die Termine 2022/2023 
sind wie folgt:

Samstag | 19. November 2022 
um 20 Uhr 
Dorfdisko Vol.2 
Saal „Am Anger“ Friedrichslohra
Mit Proklamation des Prinzenpaa-
res und Überraschungen

Samstag | 21. Januar 2023 
um 20 Uhr 

Carnival Party Night
Saal „Am Anger“ Friedrichslohra
Samstag | 04. Februar 2023 
um 20 Uhr 
Abendveranstaltung 
Saal „Zum Kuckuck“ Kleinwenden

Sonntag | 05. Februar 2023 
um 15 Uhr 
Kinderkarneval 
Saal „Am Anger“ Friedrichslohra

Samstag | den 11. Februar 2023 
um 16 Uhr  
Nachmittagsveranstaltung 
Saal „Am Anger“ Friedrichslohra

Samstag | 18. Februar 2023 
um 20 Uhr  
Abendveranstaltung 
Saal „Am Anger“Friedrichslohra

Montag | 20. Februar 2023 
ab 19 Uhr 
Rosenmontagsparty  
Saal „Am Anger“Friedrichslohra

Was so kommt, können wir eh 
nicht beeinflussen. Wir hoffen 
aber das Beste und gehen moti-
viert in die Vorbereitungen. 
Wir freuen uns riesig auf ein Wie-
dersehen mit Euch!

gez. Christian Bernd

58 Jahre Karneval in Großlohra – „Reboot“
Wir wagen mal eine Prognose

DienstleistungsserviceDienstleistungsservice
Anica WesenbergAnica Wesenberg

Wipperdorfer Bahnhofstraße 5 • 99752 Bleicherode Wipperdorfer Bahnhofstraße 5 • 99752 Bleicherode 
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12
info@dienstleistungsservice-wesenberg.de • www.dienstleistungsservice-wesenberg.deinfo@dienstleistungsservice-wesenberg.de • www.dienstleistungsservice-wesenberg.de

Wir unterstützen Ihr Unternehmen Wir unterstützen Ihr Unternehmen 
oder Sie als Privatperson.oder Sie als Privatperson.

• Grünpfl ege• Grünpfl ege

• Reinigung nach Hausfrauenart• Reinigung nach Hausfrauenart

• Fahrzeug-Innenreinigung• Fahrzeug-Innenreinigung

• Wäscheservice• Wäscheservice

• Wir erledigen Ihre Formalitäten• Wir erledigen Ihre Formalitäten

•  Kurier- und Postdienst-•  Kurier- und Postdienst-
 leistungen leistungen

...und vieles mehr...und vieles mehr

Auch auf facebook!Auch auf facebook!

Ford Autohaus Stietz GbR
Gewerbesiedlung 3
99752 Bleicherode/OT Obergebra

www.autohaus-stietz.de

Wir sind die Top Adresse 

für EU-Neuwagen und 

Jahreswagen mit Mega 
Preisvorteil.

In unserer Meistwerwerkstatt bieten wir Ihnen 
preiswerten Werkstattservice für alle Fahrzeugtypen.
Reifen/Wartung/Bremse/HU-AU/Karosserie/Unfall/
Scheibentausch und Reparatur, und vieles mehr...

Rufen Sie doch einfach mal an ✆ 03 63 38/6 26 05

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Beratungsstellenleiterin

Anica Wesenberg
Beratungsstelle
Wipperdorfer Bahnhofstraße 5 • 99752 Bleicherode/OT Wipperdorf
Telefon 03 63 38-89 38 36 • Mobil 01 60-93 86 20 12
anica.wesenberg@steuerverbund.de
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Am 10.07.2022 fand bei schöns-
tem Wetter das erste Spielplatz-
fest in Obergebra statt.
Eröffnet wurde das Fest, welches 
zugunsten neuer Spielgeräte ins 

Leben gerufen wurde, mit einer 
Andacht. Diese wurde durch mu-
sikalische Vorträgen von Kindern 
des Ortes gestaltet. Hier konnten 
die sie zeigen was sie bereits ge-
lernt haben und wurden mit viel 
Applaus belohnt.
Anschließend ging es nach drau-
ßen auf den Spielplatz, wo bereits 
eine Hüpfburg und viele verschie-
dene Spiele auf die Familien war-
teten. Ob Kinderschminken oder 
eine Fahrt mit dem Einsatzwagen 
der Feuerwehr, für jeden war et-
was passendes dabei.

Gemeinsam haben die Vereine 
von Obergebra einen schönen Fa-
milientag gestaltet. Bei Essen und 
Trinken wurde herzlich gelacht, 
gespielt und  gefeiert. 
Im kommenden Jahr wird es 
garantiert eine Wiederholung 
geben. Ein großes Dankeschön 
geht an alle fleißigen Helfer. Ge-
meinsam konnten an dem Tag 
über 1000 € Spenden für ein neue 
Spielgeräte gesammelt werden, 
weitere Unterstützung wurde uns 
zugesagt. 

Wir werden in Kürze über die wei-
teren Entwicklungen berichten.

Sandra Gregor, 
Annemarie Lübbecke-Kronberg

Am 3.8.22 fand im Dorfgemein-
schaftshaus Obergebra das erste 
Sommerfest der Senioren statt.
Eingeladen hatten der Senio-
renbeirat, das Team vom DGH 
Obergebra (Herr Bode und Herr 
Möller), der Ortschaftsrat und der 
Ortsteilbürgermeister Herr Stoff.
Die Idee dazu hatten Herr Bode 
und Herr Möller, um die ausgefal-
lene Weihnachtsfeier einfach im 
Sommer nachzuholen.
Mit großer Freude wurde die Ein-
ladung von über 60 Senioren aus 
Obergebra angenommen.

Bei Kaffee, Kuchen und Würst-
chen, von der Gemeinde spen-
diert, einem kleinen Programm 
vom „ DRK „ Kindergarten, gelei-
tet von Kerstin Meyer und einem 
historischen Film von der Kirmes 
Obergebra verbrachten alle Gäste 
gemütliche und gesellige Stun-
den.
Viele Informationen über die 
Entstehung der Skulptur vom „ 
Schneckenhengst „ am Rathaus 
Bleicherode konnte man in einer 
Dokumentation in Bild und Schrift 
erfahren, diese wurde freundli-

cherweise durch 
Herrn Fiedler vom 
Seniorenbeirat be-
reitgestellt.
Ein herzliches Dan-
keschön geht auch 
an Gabi Bode, Gabi 
Möller und Jutta 
Schäfer für die hel-
fenden Hände und 
die Dekoration der Tische.
Vielleicht war dieses Fest der Neu-
beginn für ein regelmäßiges und 
aktives Seniorentreffen in unserer 
Gemeinde.

Text Sandra Gregor
Annemarie Lübbecke-Kronberg

Mitglieder des Ortschaftsrates

Sommerfest der Senioren

OBERGEBRA
 1. Spielplatzfest in Obergebra

Krankenpflegedienst Marina Überhagen GmbH
Halle-Kasseler-Str. 155 in 99759 Niedergebra

Telefon: 03 63 38/4 11 88
E-Mail: marinas-pflegedienst@gmx.de

www.krankenpflegedienst-ueberhagen.de
 

Benötigen Sie Hilfe und Unterstützung in Ihrem häuslichen Umfeld?  
Wir pflegen Sie in fünf Landkreisen! Sie haben noch keinen Pflegegrad?  
Wir unterstützen Sie bei der Antragstellung und begleiten Sie beim Gutachten.

Wir pflegen Sie im

          ...weil es um 
Menschen geht!

Wir sind Vertragspartner aller Kassen!

Reinigung

Reinigung Göbel
Inh. Bianka Göbel

www.reinigung-goebel.de

Fensterreinigung 
Büroreinigung 
Haushaltsreinigung
Grundreinigung 
Treppenhausreinigung 
Unterhaltsreinigung 
Praxisreinigung

Wipperdorfer Bahnhofstraße 6 
99752 Bleicherode/OT Wipperdorf

Telefon 0179 4 73 07 75
info@reinigung-goebel.de
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Nach einer Zwangspause konn-
ten wir in diesem Jahr wieder zu 
unserem traditionellen Sommer-
fest des Pfarrbereiches Wipper-
dorf einladen.
Voll Freude erlebten wir die Pre-
miere des Musicals „ Der Turmbau 
zu Babel“ in unserer St.-Johannis- 
Kirche in Nohra. Unter der Leitung 
von Gemeindepädagogin Diana 
Blaszcyk- Wand sangen, spielten 
und musizierten ca. 50 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene aus 
unserer Region des Kirchenkrei-
ses. Herzlichen Dank nochmal an 
alle, die dabei waren.
Nach der „geistlichen“ Einstim-
mung ließen sich Akteure, Musi-
cal- Besucher und Gäste auf der 
Wiese vor der Kirche mit leckerem 
Kuchen, Getränken, Bratwurst 
oder auch Bowle verwöhnen.
Von den Kindern ständig umla-
gert war die Hüpfburg, die wohl 
bei keinem Fest mehr fehlen darf. 
Wer es etwas ruhiger mochte, 
konnte sich mit Spielen und dem 
Zaubern von Riesen- Seifenblasen 
beschäftigen.
Nach so langer Zeit ohne Feste 
war es wunderbar , wieder mit 

anderen Menschen fröhlich zu-
sammen zu feiern!
Und was wäre ein Fest ohne all 
diejenigen, die bei den Vorbe-
reitungen und beim Aufräumen 
aktiv waren. Danke an alle Ku-
chenbäckerinnen, Bowle- Berei-
terinnen, Bratwurstbrater, Zelt-
aufsteller, Kinderbeaufsichtiger, 
Rasenmäher, Spender und Spon-
soren und, und, und . . .!
Ruth Stamm

Fotos: Stamm/Spielmann

Bei täglichen Temperaturen um 
die 30C wünscht sich doch Jeder 
eine Abkühlung. So war die Freu-
de groß, als es am 10.08.22 für 
die Großen der Sommergruppe 
hieß: „ AB INS WASSER“. Nach dem 
Frühstück ging es gemeinsam ins 
Freibad Hünstein. An dieser Stelle 
vielen Dank an die Landgemein-
de Bleicherode, die den Kindern 
den Eintritt spendierte.
Es wurde geplantscht, gerutscht 
und getaucht. Um das Freibad-
feeling perfekt zu machen, gab es 

zum Mittag Pommes für Alle. Die 
Kids hatten viel Spaß und haben 
den Tag sehr genossen bis sie am 
Nachmittag wieder von ihren El-
tern abgeholt werden konnten. 
Ein riesengroßes Dankeschön an 
die Erzieherinnen der Kita „Zwer-
genstübchen“ Nohra, die den 
Kindern einen so unvergesslichen 
Tag ermöglicht haben. 

gez. Franziska Keitel 
Vorsitzende Elternbeirat im Namen 

aller Kinder und Eltern

Der Hünsteiner Triathlon starte-
te mit zunächst 7 Mannschaften 
– eine Familie beobachtete das 

Treiben und meldete sich unter 
dem Motto „Das habe ich noch 
nie vorher versucht, also bin ich 
völlig sicher, dass ich es schaffe.“ 
(Pipi Langstrumpf) noch schnell 

an, sodass am Ende 8 Teams in 
den Wettkampf starteten. Die 
Zuschauer feuerten die Sportler 
kräftig an. Vor allem das Ruder-

bootfahren erwies sich als große 
Herausforderung für die Teilneh-
mer. 

Sommerfest mit Turmbau

Sommer, Sonne Sonnenschein!!!

Hünsteiner Triathlon zum Neptunfest
NOHRA

Männer Frauen Männer/Frauen

Die Landessieger: 3:17 min
(Lukas, Ben, Vincent)

Neptuns Nixen: 4:38 min
(Feline, Mathilda, Helene)

Nohraner Wasserratten: 3:31 min
(Katrin, Philipp, Julius)

Die alten Knaben: 3:44 min
(Jens, Uwe, Stephan)

Cracky Fighters: 6:17 min
(Cosima, Lina, Leonie)

Pupsbären Bande: 4:19 min
(Thomas, Andre, Paulin, Milou)

Team X: 4:16 min
(Theo, Arne, Jason)

Die Kugelrobben: 5:26 min
(Karl, Florian, Lea)

Platzierungen: Hünsteiner Triathlon
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Die Trockenheit der vergange-
nen Monate zeigt auch in Klein-
furra spürbar ihre Auswirkun-
gen. Mehrfach mussten unsere 
Feuerwehren zu Feld-, Wald- und 
Flächenbränden ausrücken. Bei 
zum Teil tropischen Tempera-
turen haben die Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerweh-
ren dort hervorragende Arbeit 
geleistet und uns vor größeren 
Schäden bewahrt. Hierfür möch-
te ich Ihnen meinen besonderen 
Dank und Anerkennung aus-
sprechen. Aber nur mit warmen 
Worten ist unseren Feuerwehr-
leuten natürlich nicht zu helfen. 
Zur Erfüllung ihrer vielfältigsten 
Aufgaben bedarf es auch einer 
zeitgemäßen und immer einsatz-
bereiten Einsatztechnik und Aus-
rüstung. Die Gemeinde Kleinfurra 
wird im Rahmen ihrer finanziellen 

Möglichkeiten auch in Zukunft 
die erforderlichen Investitionen 
tätigen. Geplant ist der Austausch 
unseres 43 Jahre alten Tanklösch-
fahrzeuges gegen ein gebrauch-
tes, jüngeres und moderneres 
Modell. Weiterhin erhalten die 
Kameradinnen und Kameraden 
neue Einsatzschutzausrüstung. 
Ich denke, dass es gut investier-
tes Geld ist und hoffe, dass unse-
re Angehörigen der freiwilligen 
Feuerwehr weiterhin so motiviert 
ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit 
nachgehen.
Auch sonst bereitet uns die an-
haltende Trockenheit größere 
Probleme. Der Wernröder Bach 
führt kein Wasser mehr und an 
vielen Bäumen sind die ersten 
Trockenschäden sichtbar. Es wird 
sicherlich im Herbst nötig sein, 
zum Erhalt der Verkehrssicherheit 

verstärkt Totholz aus den Bäumen 
zu entnehmen. 
Zur Baumaßnahme am Bahnüber-
gang in Kleinfurra liegt leider bis 
zum heutigen Tag noch keine 
Genehmigung für den Weiterbau 
vor. Nach Auskunft der Baufirma 
soll aber, wie bereits in der letzten 
Ausgabe berichtet, die Baumaß-
nahme Ende September beendet 
sein. Sobald der Bahnübergang 
in Kleinfurra wieder befahrbar ist, 
soll im Anschluss am Bahnüber-
gang in Rüxleben die Bodenwelle 
entschärft werden. Dazu wird der 
Bahnübergang auch für mehrere 
Tage vollständig gesperrt werden 
müssen.
Auf den 3 Friedhöfen unserer Ge-
meinde wird es demnächst auch 
möglich sein, halbanonyme Be-
stattungen durchzuführen. Die 
entsprechenden Stelen sind be-

stellt und werden demnächst auf-
gestellt. Nach Auskunft unserer 
Friedhofsverwaltung befindet 
sich zur Zeit unsere Friedhofssat-
zung in Überarbeitung. Die der-
zeitig gültige Satzung sieht diese 
Bestattungsform leider nicht vor. 
In der Neuen wird sie mit ent-
halten sein.Trotzdem werden wir 
in der Zeit, bis die neue Satzung 
durch den Gemeinderat beschlos-
sen wird, eine Möglichkeit finden 
diese Form der Bestattung anbie-
ten, wenn es gewünscht wird.
Bei Erscheinen dieser Ausgabe 
hat das neue Schuljahr bereits 
begonnen. Ich wünsche allen Kin-
dern, insbesondere den Schulan-
fängern, einen guten Start.

Thomas Günzelmann

Nach längerer Pause wegen Co-
rona- Einschränkungen sind nun 
wieder viele Veranstaltungen 
möglich. Auf zwei schöne Feste in 
unserem Pfarrgarten im Juli und 
August blicken wir zurück.
Der Frauenkreis Kleinfurra- Rüx-
leben- Hain  hatte am 24.07.2022 
zum Kaffee eingeladen.
Nach dem Gottesdienst trafen 
sich über 30 Frauen aus den be-
nachbarten Orten im Pfarrgarten 
bei Kaffee und Kuchen.
Frau Freyer, die alles bis ins Detail 
geplant hatte, begrüßte die Gäste 
und hatte viel Wissenswertes vor-
bereitet. Selbst ein Quizz von der 
Pfarrerin Frau Heizmann lockerte 
die Stimmung auf.

In geselliger Runde verging die 
Zeit viel zu schnell.
Besonders gut saßen alle Anwe-
senden bei hochsommerlichen 
Temperaturen im Schatten der 
großen Bäume und der Festzelte.
Herzlichen Dank sei an dieser Stel-
le an die Männer der Hauptstraße 
gerichtet, die schon 14 Tage vor 
dem Straßenfest die Festzelte im 
Pfarrgarten aufbauten, damit sie 
zum Frauentreffen mit genutzt 
werden konnten.
Zum 2. Mal fand am 06.08.2022 
das Hauptstraßenfest im Pfarrgar-
ten statt.
Ein wirklich schöner Ort, vor allem 
für die Kinder, die dort ausgelas-
sen spielen und toben können.
Zu Beginn der Veranstaltung 
konnten wir auch unseren neuen 
Bürgermeister Thomas Günzel-
mann begrüßen.
Kühle Getränke, Steaks und 
Würstchen vom Grill und leckere 
Salate konnten sich alle schme-
cken lassen.
Ein schöner Abend, bei dem jeder 
mit den Nachbarn mal wieder ins 
Gespräch kommen konnte, bei 
dem viel gelacht wurde und Mu-
sik in den Abendhimmel klang.
Wir wollen hoffen, dass sich die 
Corona Lage nicht wieder ver-
schlechtert, freuen uns auf einen 
schönen Herbst und planen ei-
gentlich wieder ein „Einstimmen 
in den Advent“ am Samstag, dem 

26.11.2022, mit Bläserkonzert in 
der Kirche Kleinfurra und Weih-
nachtsmarkt in unserem Pfarr-
garten.

GKR Kleinfurra
gez.: H. Meyer

Neues aus Kleinfurra

Pfarrgarten Kleinfurra ist beliebter Treffpunkt bei Jung und Alt

KLEINFURRA

Für die vielen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke 

anlässlich unserer
Eisernen Hochzeit

bedanken wir uns bei allen 
Freunden, Bekannten und 

Nachbarn sowie der Gaststätte 
„Mund“ in Niedergebra.
Ein ganz besonderes 

Dankeschön sagen wir unseren 
3 Söhnen Wolfgang, Ralf und 
Harry mit ihren Familien sowie 

unseren Enkelkindern und 
Urenkeln.

Barbara & Walter 
Muhr
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Anzeige- und Redaktionsschluss 
für die Oktpber-Ausgabe:

13. September 2022 

Die schönste Zeit im Jahr ist das 
Straßenfest der Siedlung, dass 
ist allen klar. Auch in diesem 
Jahr traf sich wieder die ganze 
Nachbarschaft zum gemütlichen 
Beisammensein. Schon am Frei-
tagabend geht es los, alles muss 
vorbereitet und aufgebaut wer-
den. Am Samstag hört man dann 
die ersten Tassen klappern, denn 
ab 15:00 Uhr geht es los mit Kaf-
fee und Kuchen. Am Abend wird 
der Grill angeheizt und danach 
verbringen alle noch ein paar 
gemütliche Stunden. Na und am 

Sonntag wird natürlich nochmal 
gemeinsam Mittag gegessen und 
die restlichen Kuchen werden ver-
nascht, bis es an den gemeinsa-
men Abbau geht. 
Schon Tage und Wochen im Vo-
raus wird das gemeinsame Stra-
ßenfest geplant. Wann wollen wir 
uns treffen? Hat jeder Zeit? Wer 
macht einen Kuchen oder Salat? 
Und noch viele Fragen mehr gilt 
es zu klären, dafür ist glücklicher-
weise unsere engagierte „Bür-
germeisterin“ der Siedlung Jutta 
Pleßmann immer an Ort und Stel-

le. Danke dafür! 
Auch das Geld muss eingesam-
melt werden und in diesem Jahr 
freuten wir uns ganz besonders 
über die Geldspende von der Fir-
ma isoplus. Damit konnte schon 
so einiges besorgt werden.  Vielen 
Dank!
Und wer jetzt denkt, dass bis 
zum nächsten Straßenfest noch 
ziemlich viel Zeit vergehen wird, 
den kann man beruhigen. Denn 
schon im Herbst treffen sich alle, 
nachdem der Erbesbär durch die 
Straße gezogen ist, zum Kirmes 
Frühschoppen. Am Jahresende 
heißt es nochmal warm anziehen, 

Tassen schnappen und auf geht 
es zu Glühweinabend.  
Also wie man sieht, es wird nicht 
langweilig auf der Siedlung und 
dem Mühlberg. Freudig blicken 
alle auf das nächste Treffen und 
bis dahin allen noch einen schö-
nen Sommer und natürlich bestes 
Wetter. 

gez. Jenniffer Hase
im Namen aller Straßenfestfreunde 

Anhang zum 
Straßenfest:

Dass man mich zum Straßenfest
mit euch allen feiern lässt,
hat viel Freude mir gemacht-
ein Dankeschön ist angebracht.
Möchte allen auch bekunden!
Es war`n für mich schöne Stun-
den.

Die Hauptakteure dieser Feier
war`n, wie man weiß, Familie 
Meyer.
Weil sie die Sache gut gemacht,
ist großer D A N K hier angebracht.

 gez.: Heide Böhme

Straßenfest mit ausgelassener Stimmung auf der Siedlung

WIPPERDORF

Sudoku

6 4 3 7
8 5 9 3

2 7
4 7 8 6
9 6 2
7 6 9

1 2 6 4 5
3 1

7 5 2
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Straße der Einheit 106 · 99752 Wipperdorf · Telefon 03 63 38-59 99 80

• KG-Bobath für 
 Kinder und Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• Manuelle 
 Lymphdrainage
• Fußrefl exzonenmassage
• Naturmoorpackungen

• Massagen
• Elektrotherapie
• Hausbesuche
• Rückenschule
• Autogenes 
 Training

 Alle Kassen

unsere Leistungen

DANNY RUPPERT
staatlich geprüfter Physiotherapeut

Öffnungszeiten
Mo-Do 7 - 20 Uhr
Fr 7 - 18 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Zum 4. Mal trafen sich die Schul-
anfänger mit „Katharina Kasta-
nie“ im Bleicheröder Wald. Nach 
Herbst, Winter und Frühling hielt 
die Natur im Sommer auch viele 
Veränderungen bereit. Bei herrli-
chem Sonnenschein uns sommer-
lichen Temperaturen suchten wir 
dieses Mal „Winzlinge des Waldes. 
Wir entdeckten Ameisen, Spin-
nen, Schmetterlinge und Bienen 
und erfuhren Wissenswertes über 
ihren Nutzen für Mensch und Tier.
Aufregend wurde es, als Kathari-
na uns eine Schlangenhaut zeig-
te und erklärte, warum sich diese 
Tiere häuten. Zum Abschluss leg-
ten wir aus Zapfen und Stöcken 
einen   „Barfußparcour“ und pro-
bierten ihn gleich aus. 
Für die tollen Jahreszeiten-Wald-
tage sagen wir noch einmal Dan-
ke. Es waren spannende und fröh-
liche Nachmittage.
Nach 2 Jahren Zwangspause hieß 
es für die Großen in diesem Jahr 
wieder: „Auf nach Kleinberndten“.
Auf dem Erlebnisbauernhof er-
warteten uns Carmen und Alex 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm. Unsere 2 Tage waren 
prall gefüllt mit Töpfern, Filzen, 
Backen, Kutschfahrt, Schmieden, 
Teiten, Tiere füttern.  
Mit Taschenlampen gewappnet 
ging es abends zur Nachtwande-
rung in den Wald und erst bei Voll-
mond zurück.

Auch eine Nacht ohne Eltern und 
Geschwister war kein Problem. 
Als am nächsten Vormittag dann 
auch noch der Zuckertütenbaum 
gefunden wurde, war die Reise 
perfekt. 
Dem Team vom Erlebnisbauern-
hof danken wir erlebnisreiche 
Tage, an die wir uns noch lange 
erinnern werden.
Ein wichtiger Termin für die Schul-
anfänger war der Besuch der Ju-
gendverkehrsschule Nordhausen.
Gemeinsam mit Polizeihaupt-
meister M. Reichelt trugen die 
Kinder ihr Wissen über richtiges 
Verhalten im Straßenverkehr, 
wichtige Schilder und mögliche 
Gefahren zusammen.Anschlie-
ßend folgte die Anwendung in 
der Praxis. Seite an Seite gingen 
die „Großen“ mit Herrn Reichelt 
ihren künftigen Schulweg ab, er-
kannten besprochene Verkehrs-
zeichen und probten angemesse-
nes Verhalten.  

Mit dem Ausweis „Geprüfter Fuß-
gänger“ sind nun alle für die 
Schule und den Schulweg bereit.
Eine eiskalte Überraschung be-
kamen unsere Wipperspatzen 
Anfang August. Wir wurden zum 
Eisessen in die neue Eisdiele ein-
geladen. Herr H. Klimm empfing 
uns außerhalb der eigentlichen 
Öffnungszeiten und jedes Kind 
durfte sich ein Eis ganz nach 
seinem Geschmack auswählen. 
Herzlichen Dank für diese wun-
dervolle Idee und wir wünschen 
auf diesem Weg viele zufriedene 
Gäste.
Wir möchten uns noch nachträg-
lich für die Geschenke anlässlich 
des Kindertages bei Frau Doreen 
Letzsch bedanken, die uns von 
der Kreissparkasse Nordhausen 
- Filiale Wipperdorf-Stoffbeutel 
mit Straßenmalkreide, Käppis, Ku-
scheltieren überreichte.
Ein lieber Gruß erreichte uns von 
unserem ehemahligen Nesthäk-
chen Helene Bohne. Sie bastelte 
uns Schmetterlinge und Papier-
kraniche und werden uns im ge-
samten Hausflur erfreuen. Schön, 
dass sie nach 6 Jahren Schulzeit 
immer noch an uns denkt.
Unser Team befindet sich bereits 
in der Planung des neuen Schul-
jahres und bereitet die Eltern-
abende für Anfang September 
vor, in denen unter Anderem wie-
der viel Organisatorisches bespro-
chen wird . In den Garderoben der 
jeweiligen Gruppen werden die 
Termine rechtzeitig dafür ausge-
hangen.

Wir freuen uns auf ein erlebnisrei-
ches und spannendes Kindergar-
tenjahr mit Ihren Kindern.

gez. M. Mansel / M.Tritschler

Neues von den Wipperspatzen

Aloe Vera
    für Mensch und Tier    für Mensch und Tier

Claudia Blümel |  0171 8 527 652 | Löwentorstr. 18 | Bleicherode

Schönheitspflege
  Körperpflege
    Beauty Behandlungen
      Massagen

4green - Garten(t)räume
Beratung • Planung • 

Baubetreuung • Weiterbildung 
Gutachten

M.A. Dipl.-Ing. (FH) 
Heike Tanner
Sondershäuser Str. 19
99752 Wipperdorf
03 63 38-57 84 80
01 77-7 97 86 81
www.gartenplanung-tanner.de
info@gartenplanung-tanner.de

Ideen in Grün
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In diesen Tagen beschäftigen uns 
in unserer Ortschaft zwei große 
Baumaßnahmen. Der erste Bau-
abschnitt zur Abwassererschlie-
ßung in Wolkramshausen hat be-
gonnen. Dieser wird neben dem 
Einbau der Abwasserkanäle auch 
eine Verbesserung unseres Orts-
bildes und der Straßen bringen. 
Die derzeitigen Arbeiten in der 
Alten Mühlgasse, der Hainleite-
straße und am Backsüber sind 
mit einigen vorübergehenden 
Einschränkungen verbunden, die 
jedoch rechtzeitig bekannt gege-

ben werden.
Die zweite große Baumaßnahme 
hat mit der Vergabe der Rohbau-, 
Zimmerer- und Dachdeckerarbei-
ten des neuen Feuerwehrgeräte-
haus begonnen. Am Standort der 
ehemaligen Straßenmeisterei, 
wird das neue Domizil unserer 
Kameradinnen und Kameraden 
entstehen. Wie wichtig unsere 
Freiwillige Feuerwehr derzeit ist, 
zeigen uns die wiederholt auf-
tretenden Vegetationsbrände 
auf den Feldern sowie in den 
Wäldern. Dabei sind wir in der 

Gemarkung Kleinfurra und Wern-
rode mit dem Brand im Wald nur 
knapp einer Katastrophe entgan-
gen. Ich möchte mich hiermit bei 
allen Einsatzkräften der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wolkramshausen 
bedanken. Bedanken möchte ich 
mich ebenfalls bei Murat Altun 
vom „Döner Altun“. Murat Altun 
unterstützte die Kameraden der 
Feuerwehr Wolkramshausen, in 
dem er an diesem Tag Pizza und 
kalte Getränke spendierte.  
Abschließend möchte ich noch 
auf unser Dorffest „300 Jahre 

Hue de Grais“ vom 23.09.2022 
-25.09.2022 hinweisen. An diesen 
Tagen wird es ein vielfältiges Pro-
gramm geben, Veröffentlichun-
gen hierzu werden noch folgen. 
Der Ortschaftsrat und die Vereine 
aus Wolkramshausen sowie das 
„Haus Hue de Grais“ würden sich 
über Ihr Erscheinen sehr freuen.

Ihr Daniel Braun
Ortschaftsbürgermeister

Sehr geehrte Einwohner der Ortschaft Wolkramshausen!
WOLKRAMSHAUSEN

Am Schacht 3
99752 Bleicherode/OT Wolkramshausen

Telefon 03 63 34/5 37 50
Fax  03 63 34/59 31 11
Mobil  0172/6 70 56 49
ddberninger@gmail.com

Allianz Hauptvertretung

Mirjam Dahnert

Kastanienplatz 6
99755 Hohenstein
Telefon 03 63 36/5 65 64
Fax 03 63 36/5 65 64

Schnell, sicher Schnell, sicher 
und unkompliziertund unkompliziert
 für Sie erreichbar. für Sie erreichbar.

• Versicherung für Privat 
 und Gewerbe
• Baufinanzierung 
• Vermögensanlagen

Bereits die alten Römer wussten: 
„Das Glück ist mit den Mutigen.“ 
Und so ging es auch den wol-
kramshäuser Sportfrauen. Nach 
knapp 40°C zu Beginn der Woche 
und Gewittern am Donnerstag 
konnten die Sportlerinnen am 
Freitag, dem 05. August, ihren 
diesjährigen Wandertag bei ange-
nehmen Temperaturen und schö-
nem Wetter begehen. In diesem 
Jahr wurde der Wandertag mit-
ten in die Sommerferien anstatt 
an deren Ende gelegt, um dem 
sportlichen Sommerloch etwas 
entgegenzuwirken.

Bereits zwei Wochen zuvor wur-
den die Einladungen an die Teil-
nehmerinnen verteilt und sie 
wurden gebeten, einige Beiträge 
für das geplante Picknick am Wald 
mitzubringen. Dann trafen sich 
fast alle um 15 Uhr wie in jedem 
Jahr am Kriegerdenkmal. Vor dem 
Antritt der Wanderung wurden 
an alle aus der Wandergruppe 
kleine Lunchpakete verteilt und 
mit einem Sekt auf den schönen 
Tag angestoßen. Dann ging es 
über den Triftweg auf in Richtung 
Hainleite. Auf Höhe des ehemali-
gen Pumphäuschens stieß eine 

weitere Sportfreundin nach ihrem 
Feierabend hinzu. Auf dem weite-
ren Weg sangen alle zusammen 
lustige Wanderlieder, betätigten 
sich aber auch mit kleinen sport-
lichen Übungen für die Fitness im 
Sommerloch.
Am Wald angekommen packten 
alle ihre Rucksäcke und Lunch-
pakete aus, um ihr Picknick zu be-
ginnen. Sie genossen das schöne, 
nicht zu heiße Sommerwetter. Da 
der Himmel wolkenlos war, konn-
ten sie recht lang an der Hainleite 
verweilen und begannen ihren 
Abstieg erst mit der Abenddäm-

merung.
Nach der Sommerpause geht es 
am ersten Freitag im September 
wieder zu den wöchentlichen 
Trainingseinheiten in die Sport-
halle. Wir freuen uns auf all unsere 
Sportfreundinnen, die wir wieder-
sehen können und auch neu be-
grüßen dürfen.

gez. Birgit Hellwing u. Brigitte Saalfeld 
im Namen der Frauensportgruppe des 

SV Einheit 90 Wolkramshausen e. V.

Früher Wandertag der wolkramshäuser Sportfrauen

• Reparaturen/Wartung von Kesselanlagen
• Erneuerung von Kesselrohren/Überhitzern
• Einbau von Solaranlagen/Wärmepumpen
• Lieferung von Kesselzubehör
• Klepnerservice/Badmodernisierung
• Schweißarbeiten A+E mit Prüfung
• Montage genormter Stahlhallen

Montageservice
Bert Hasenpflug

Schulweg 18 • 99735 Wolkramshausen

Telefon/Fax 03 63 34-5 35 30
Mobil 01 62-2 77 54 89
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Programm Dorffest Wolkramshausen „300 Jahre Hue de Grais“

Anlässlich des Festwochenendes 
zu „300 Jahre Hue de Grais“ gas-
tiert das Thüringer Polizeimusik-
korps im Schloss Wolkramshau-
sen. 

Freitag, 23. September  
18:00 Uhr

Eintritt frei!

Das Orchester erfreut sich einer 
mehr als 70 Jahre alten Geschich-
te in der Thüringer Polizei. 
Das Konzertprogramm lädt ein zu 
musikalischen Zeitreisen von Ba-
rock bis zur Gegenwart, von der 
konzertanten Blasmusik bis hin zu 
Swing im Bigband-Sound. 

Polizeiorchester Thüringen spielt zum Dorffest!

Foto: Vogler Foto: D. Schröter
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Der Kalischacht Ludwigshall be-
geht in diesem Jahr sein 117. Ju-
biläum. Aus diesem Grund öffnet 
der Schacht Ludwigshall Förder-
verein im Rahmen des Tages des 
offenen Denkmals unter dem 
Motto Kulturspur am 11. Septem-
ber 2022 in der Zeit von 10.00 
bis 14.00 Uhr seine Vereinsräume 
am ehemaligen Schachtstandort 
Ludwigshall. Hierzu laden wir alle 
historisch Interessierten herzlich 
ein.
Der Verein hat es sich zur Aufga-
be gemacht, die Geschichte des 
Bergwerkstandortes Ludwigshall 
aufzuarbeiten und zu präsentie-
ren. Ziel ist die Bewahrung und 
Weitergabe der Geschichte. Es 
werden mündliche Überlieferun-
gen gesammelt und aufgearbei-
tet, sowie Exponate und Doku-
mente aus den verschiedenen 
Epochen der Doppelschachtanla-
ge Ludwigshall- Immenrode zu-
sammengetragen.
„Die KALI- WERK LUDWIGSHALL 
AG entstand am 29. März 1905 
aus der erfolglosen und dann 
gelöschten AG KALIWERK SALZ-
GITTER, die das Grubenfeld bei 
Wolkramshausen erworben und 
ihren Sitz zuerst nach Nordhau-
sen, dann nach Wolkramshausen 
verlegt hatte. Der ursprünglich 
684 Meter tiefe Kalischacht Lud-
wigshall ist von 1905 bis 1907 in 
einem lichten Durchmesser von 
5,5 Meter niedergebracht wor-

den. Er befindet sich zwischen 
Wolkrams¬hausen und Wern-
rode. Der Schacht Ludwigshall 
ging 1908 mit rund 150 Mann in 
Förderung und begann die Salz-
verarbeitung in einer eigenen 
Fabrikanlage. Ab dem 31. Okto-
ber 1911 war die Grube durch 
eine Verbindungsstrecke an das 
Grubenfeld der benachbarten 
GEWERKSCHAFT IMMENRODE 
angeschlossen, so dass beiden 
Gruben für Notfälle ein zweiter 
Schachtausgang zur Verfügung 
stand. 1913 übernahm der Kon-
zern DEUTSCHE KALIWERKE AG- 
BERNTERODE die Anlage. 1924 
folgte die Einstufung als Reser-
ve- Bergwerk und das Ende der 
Kaliförderung. Die wertvollsten 
Untertageeinrichtungen und Fa-
brikausrüstungen wurden ausge-
baut und anderen Kaliwerken des 
Konzerns zugeführt. Die Schächte 
wurden verschlossen und die Gru-
benfelder Ludwigshall und Im-
menrode sich selbst überlassen. 
Eindringendes Süßwasser führte 
im Laufe der Zeit zu Salzauswa-
schungen und zum allmählichen 
Absaufen der tief liegenden Gru-
benbereiche. 
1936, drei Jahre vor dem Kriegs-
beginn begannen die National-
sozialisten hier mit dem Aufbau 
einer unterirdischen Heeres- Mu-
nitionsanstalt (HMA). Es war ein 
Teil des Vierjahresplanes des 
Nazi- Regimes, die Kriegsbereit-

schaft bis 1940 herzustellen Diese 
Aktivitäten gingen mit einer Be-
urteilung der noch vorhandenen 
Bodenschätze einher.“…
(Auszug aus der unveröffentlich-
ten Arbeit „Der Umgang mit dem 
Andenken an die 145 Todesopfer 
der größten Sprengstoffkatast-
rophe in einer deutschen Muni-
tionsfabrik im Jahre 1942“ von 
Dipl.- Ing Ullrich Mallis)
Am Tag der offenen Tür sind die 
Ausstellungsräume des Vereins 
von 10.00 bis 14.00 Uhr geöffnet, 
die verschiedenen Exponate und 
Dokumente der historischen Epo-
chen der Schachtanlage besich-
tigt werden. Schwerpunkte bilden 
die Periode der aktiven Förderung 
und die Nutzung als Heeresmuni-
tionsanstalt. Um den Besuchern 

einen Eindruck der Untertagewelt 
der Grube zu vermitteln, wird 
eine virtuelle Grubenfahrt mit 
Aufnahmen von einer der letzten 
Befahrung der Grube angeboten. 
Interessante Informationen zu an-
gewandten Abbau¬technologien 
und zur Schachtverwahrung run-
den die Veranstaltung ab.
Alle historisch Interessierten sind 
herzlich zum Tag der offenen Tür 
eingeladen, für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Vortragsbeginn je-
weils um 11:00 und um 13:00.

gez.: Lutz- M. Figulla, 
Schacht Ludwigshall Förderverein

Schacht Ludwigshall Förderverein e. V.
Am Schacht 7 

in 99735 Wolkramshausen 

Tag der offenen Tür- Schacht Ludwigshall Förderverein

Stahlbetonausbau im Bereich der Muna-Kammern ohne erkennbare Schä-
den nach einer Standzeit von nahezu 80 Jahren.

WERNRODE

E i n l a d u n g
Am Freitag, den 30.09.2022 findet 
um 19.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Wernrode die Jahres-
hauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Wolkramshausen/
Wernrode statt.
Für Essen und Trinken ist gesorgt!
Hierzu lade ich im Namen des 
Vorstandes alle Jagdgenossen 
(Grundstücksbesitzer auf deren 
Flächen die Ausübung der Jagd 
möglich ist) recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststel-

lung der ordnungsgemäßen 
Ladung und Beschlussfähigkeit 

2. Bericht des Vorstandes
3.  Kassenbericht – Information 

zum Reinertrag

4.  Bericht der Kassenprüfer und 
Entlastung des Vorstandes

5. Bericht der Jagdpächter
6. Wahl der neuen Kassenprüfer
7.  Beratung/Beschluss zum An-

trag der Jagdpächter über die 
Verlängerung des bestehen-
den Jagdpachtvertrages. 

8. Mitteilungen und Anfragen
H. Karthäuser / Vorsitzender

Jagdgenossenschaft 
Wolkramshausen/Wernrode

Anzeigen
info@lepetit-ndh.de oder

Telefon 0 36 31.46 98 00

Redaktion
blankav@t-online.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN
Gottesdienste Kirchengemeinde Kleinfurra/Hain

Kirchengemeinde Wolkramshausen/Wenrode
KGV Sieben-Kirchen-Wipperdorf

Gottesdienste in Kirchengemeinde Bleicherode

SEPTEMBER 2022

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Freitag | 2. September 2022 18.00 Uhr Wipperdorf / Kirche Mitteldorf Gottesdienst

Sonntag | 4. September 2022 09.30 Uhr Wipperdorf / Kirche Mitteldorf Gottesdienst

11.00 Uhr Wolkramshausen / Kirche Gottesdienst

Sonntag | 11. September 2022 09.30 Uhr Kleinfurra / Kirche Gottesdienst

11.00 Uhr Wipperdorf/Kirche Pustleben Gottesdienst

Sonntag | 18. September 2022 09.30 Uhr Hain/ Kirche Gottesdienst

11.00 Uhr Kehmstedt / Kirche Gottesdienst

14.00 Uhr Oberdorf / Kirche Gottesdienst

Freitag | 23. September 2022 18.000 Uhr Wernrode/ Kirche Gottesdienst

Sonntag | 25. September 2022 11.00 Uhr Nohra/ Kirche Gottesdienst

Freitag | 30. September 2022 15.00 Uhr Wipperdorf/ Kirche Mitteldorf Gottesdienst

Sonntag | 2. Oktober 2022 10.00 Uhr Rüxleben/ Kirche Familienkirche zu Erntedank

Veranstaltungen

Mittwoch | 7. September 2022 15.00 Uhr Frauenkreis Kehmstedt

Mütterkreis Nohra nach Absprache

Samstag | 17. September 2022 14.00 Uhr Nordhausen KonfiTag in der Jugendkirche

Dienstag | 27. September 2022 15.00 Uhr Nohra Kirchencafé für Junggebliebene

Dienstag | 20. September 15.00 Uhr Mütterkreis Pustleben

Dienstag | 27. September 2022 15.00 Uhr Nohra Kirchencafé für Junggebliebene

Es können sich kurzfristig Änderungen ergeben, bitte die Aushänge beachten!

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 4. September 2022 09.30 Uhr Bleicherode Gottesdienst mit Taufe

Sonntag | 11. September 2022 14.00 Uhr Bleicherode Gottesdienst zur Fenstereinweihung

18.00 Uhr Bleicherode Orgelmeditation

Sonntag | 18. September 2022 09.30 Uhr Bleicherode Abendmahlsgottesdienst

Sonntag | 25. September 2022 10.00 Uhr Bleicherode Familienkirche

10.00 Uhr Bleicherode Gottesdienst

11.00 Uhr Kraja Gottesdienst

TAXITAXI 
 &  & KrankenfahrtenKrankenfahrten

99752 Bleicherode • Am Zierbrunnen

✆ 036338-6 40 40
www.engelke-bleicherode.de

BESTATTUNGSINSTITUT
Husung

Tag & Nacht für Sie da!

Bahnhofstraße 3 • Bleicherode
Telefon 03 63 38-48 20 48 

Schulweg 13 • Wolkramshausen
Telefon 03 63 34-5 00 96

www.bestatter-husung.de

BESTATTUNGSINSTITUT
Husung

Tag & Nacht für Sie da!

Bahnhofstraße 3 • Bleicherode
Telefon 03 63 38-48 20 48

Schulweg 13 • Wolkramshausen
Telefon 03 63 34-5 00 96

www.bestatter-husung.de
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www.bleicherode.de

Anzeige- und Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe: 
13. September 2022 

Herzlichen Dank
sagen wir allen Nachbarn, Freunden und 
Bekannten für die Anteilnahme beim Abschied 
von unserem lieben Vater, Schwiegervater, 
Opa und Uropa.                                                        
Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus 
Penseler für die würdevolle Ausrichtung der 
Trauerfeier und der Rednerin Frau Grunwald.

Horst Uwelius          
*09.08.1939     †31.07.2022

In dankbarer Erinnerung         
seine Familie

Bleicherode, im August 2022

* 29. Dezember 1938          
† 2. Juni 2022

Bruno            
Günther

D
A
N
K
E

dem Seniorenheim "Glück auf" Bleicherode,    
dem Bestattungshaus Penseler Bleicherode,      
der Trauerrednerin Frau Sigrid Penseler,           
dem Blumenladen "Blattgeflüster" Anette Heinz,  
dem Natursteinbetrieb Reimann in Sollstedt,        
der Gasstätte "Altdeutsche Bierstube                   
und allen, die sich in den Tagen des Abschieds in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.

In Dankbarkeit                                    
Heidemarie Günther - Vollbrecht      
Ira Fischer geb. Günther                      
im Namen aller Angehörigen        

Bleicherode, im Juli 2022

Kirchengemeinden Elende – Friedrichslohra – Friedrichsrode – Großberndten – Großwenden – 
Hainrode – Kleinberndten – Münchenlohra – Niedergebra – Obergebra

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Samstag | 3. September 2022 11.00 Uhr Dietenborn Gottesdienst Klosterfest 

Sonntag | 4. September 2022
12. Sonntag nach Trinitatis

16.30 Uhr Niedergebra Krimidinner - voraussichtlich in der Pfarrscheune 

Sonntag | 11. September 2022 09.00 Uhr Münchenlohra Andacht 

13. Sonntag nach Trinitatis 10.30 Uhr Hainrode Gottesdienst

14.00 Uhr Bleicherode Gottesdienst zur Fenstereinweihung 

17.00 Uhr Münchenlohra Konzert

17.00 Uhr Niedergebra Konzert

18.00 Uhr Bleicherode Orgelmeditation

Sonntag | 18. September 2022 09.00 Uhr Großwenden Gottesdienst

14. Sonntag nach Trinitatis 10.30 Uhr Obergebra Gottesdienst zur Jubel-Konfirmation 

Dienstag | 20. September 2022
Weltkindertag

16.00 Uhr Niedergebra Musical mit dem Projekt 4P-Erlebnisfactory

Sonntag | 25. September 2022 10.30 Uhr Friedrichslohra Gottesdienst zur Jubelkonfirmation  

15. Sonntag nach Trinitatis 13.00 Uhr Kleinberndten Gottesdienst zur Jubelkonfirmation  

14.30 Uhr Großberndten Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 

15.00 Uhr Friedrichsrode Gottesdienst

17.0 Uhr Münchenlohra Konzert

Samstag | 1. Oktober 2022 18.00 Uhr Friedrichslohra Kirmes-Gottesdienst

04.09. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
11.09. | Sonntag | 10:30 Uhr Uhr
Nordhausen 
Hochamt im Dom zum Kreuzfest
18.09. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
25.09. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst

C. Rheinländer/Pfarrsekretärin

Termine für die 
katholischen 

Gottesdienste in 
St. Matthias 

zu Bleicherode 
September 2022

Sie hatten eine schöne 
Hochzeit?

Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!
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Sie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

Bestattungsinstitut  Torsten Engelhardt
• Erd-, Feuer-, See-, Friedwald-, 
 Diamant- und Brilliantbestattung

• Vorsorge zu Lebzeiten

• kostenlose Hausbesuche

• Wir erledigen gerne alle
 Formalitäten für Sie!

• 24 Stunden Rufbereitschaft!

Am Burgberg 9a 
99755 Ellrich
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Filiale Nordhausen
Altendorf 12
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Gerhard 
Pein
† 12.07.2022

Gudrun Pein                                 
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode im September 2022

sagen wir allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, für die 
Anteilnahme durch 
geschriebene Worte und 
Geldzuwendungen.                        
Ein besonderer Dank gilt auch 
der Arztpraxis DM 
Hinneburg, seinem 
langjährigen Physiotherapeut 
Björn, dem Pflegedienst 
"Soweno", den Mitarbeitern 
des St. Marien-Hospitals, dem 
Blumengeschäft Wiemann 
Lipprechterode, dem 
Bestattungshaus Penseler, 
ganz besonders Frau Sigrid 
Penseler für die liebevollen 
Abschiedsworte.

Herzlichen Dank

Herr Horst Uwelius war 41 Jahre 
Mitglied im Männerchor „Glück-
auf“
Bleicherode. Er war viele Jahre 
zweiter Vorsitzender, bis er aus 
gesundheitlichen Gründen die-
se Funktion nicht mehr ausüben 
konnte. Er trat immer für die Be-
lange des Chores ein, auf ihn war 
immer Verlass.
Er hat seinem Vorsitzenden man-
che Arbeit abgenommen. Was 
auch immer war,
Horst hatte eine Lösung parat.
Wir verlieren mit ihm ein wichti-
ges und gutes Chormitglied und 
einen
sehr guten Sänger. 

Männerchor ,,Glückauf‘‘

Männerchor 
,,Glückauf‘‘ 

nimmt Abschied
Du siehst den Garten nicht mehr grünen,                       
in dem du einst so froh geschafft.                                    
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen,                         
weil dir der Tod nahm deine Kraft.                                 
Was du aus Liebe uns gegeben,                                     
dafür ist jeder Dank zu klein.                                         
Was wir an dir verloren haben,                                   
das wissen nicht nur wir allein. 

Mit schwerem Herzen und in großer Trauer mussten wir unseren geliebten Papa und Opa für 
immer gehen lassen.

Wolfgang Rothensee
* 17.06.1951                † 11.07.2022

In Dankbarkeit
Katharina Gwiasda geb. Rothensee und Martin                
mit Elina und Levi                                                                
Sephan Lehmann und Sylvia                                               
mit Nils und Eric                                                                   
sowie alle Angehörigen         

Bleicherode, im September 2022

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.                 
Herzlichen Dank für die aufrichtige Anteilnahme durch tröstende Worte, gesprochen und 
geschrieben sowie stillen Händedruck, Umarmungen und Geldzuwendungen in den 
schweren Stunden des Abschieds. Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Penseler für 
jegliche Unterstützung und die liebevolle Begleitung.

Foto: freepik.com/wirestock

Teilen Sie Ihre Trauer 
mit anderen Menschen.

Eine Traueranzeige 
im Bleicheröder ECHO 
ist preiswerter als in 
anderen Zeitungen.

...und Ihre Anzeige erreicht 
jeden Haushalt in der 

Landgemeinde!
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Sie haben ein Baby 
bekommen und möchten 

sich bei allen 
Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die lieben
Glückwünsche bedanken?
Dann machen Sie das doch 

mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo.

Das ist preiswerter 
als Sie denken!

TRAUERANZEIGEN 
gehören in das 

Steinmetzbetrieb
Reimann

Kalistraße 10 
99759 Sollstedt
Telefon 03 63 38-6 38 30

natursteinbetrieb.reimann@web.de

Steffi Becker

- Bestattungshaus  PENSELER  Bleicherode  -

Ganz still und leise, ohne ein Wort,                    
gingst du von deinen Lieben fort.                       
Du hast ein gutes Herz besessen,                       
nun ruht es still und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Ehemann, unserem herzensguten Vati und 
Opa, Schwager und Onkel

Dieter Rauschning
* 04.12.1940     † 01.08.2022

In stiller Trauer                                            
Rita Rauschning geb. Guddat                   
Claudia und Frank                                       
Ines                                                              
seine Enkel Paul-Jonas und Charleen      
Familie Dr. Manfred Liemann                 
sowie alle Angehörigen

Bleicherode, Berlin und Zwickau im September 2022
Die Beisetzung erfolgte im engsten Familienkreis.                  
Für die erwiesene Anteilnahme sagen wir hiermit 
herzlichen Dank.

Das Leben geht weiter,                  
die Erinnerung bleibt.                    
Und wenn wir an dich denken,      
lächeln wir und sagen:                  
„Weißt Du noch ... ”

Gerd 
Hebestreit          
* 7. März 1937                   
† 14. Juli 2022

Danksagung
Vielen Dank allen, die unserem guten Vater, 
Schwiegervater und Opa ihre Zuneigung und 
Freundschaft schenkten, die gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen, sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck 
brachten.                                                               
Besonders danken wir dem Team um Frau Dipl.-
Med. Helmhold und dem Pflegedienst 
SOWENO für ihre umsichtige medizinische 
Versorgung.                                                           
Herzlichen Dank auch dem Bestattungshaus 
Penseler für die gute und persönliche Betreuung 
in den schweren Stunden, Frau Sigrid Penseler 
für die tröstlichen Worte sowie dem 
Blumengeschäft Srocke und der Gaststätte 
"Altdeutsche Bierstube" für die freundliche 
Bewirtung.

Dirk Hebestreit und Familie                                 
Silke Eichhorn geb. Hebestreit und Familie

Bleicherode, im September 2022

Anzeige schalten? info@lepetit-ndh.de oder Telefon 0 36 31.46 98 00
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Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie 
sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

- Bestattungshaus  PENSELER  Bleicherode  -

Gedanken, Augenblicke,                                  
sie werden uns immer an dich erinnern,         
uns glücklich machen                          
und dich nie vergessen lassen.

Du wirst uns unendlich fehlen...

Martina Hütter
* 14.01.1958        † 30.07.2022

In Liebe und Dankbarkeit                                 
Michael Bäßler                                                
Mathias Hütter                                               
Susann Hütter und Peter                               
Kurt Hütter                                                     
Kurt und Simone Hütter mit Familie           
sowie alle Angehörigen

Bleicherode, im August 2022

Die Beisetzung fand im engsten 
Familienkreis statt.
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Kompetenz in Pflege

soweno – Senioren. Pflege. Leben
Tel: 03631 913-222 | Fax: 03631 913-913 | E-Mail: info@soweno.de

Seniorenbetreuung und Altenpflege auf höchstem Niveau
Seniorenheime • Tagespflegen • ambulante Pflege

Maßgeschneiderte Pflege und Betreuung aus einer Hand! 

Seniorenheim „Glück auf“

Pflegedienst „Am Zierbrunnen“

Begegnungsstätte „Am Löwentor“

Tagespflegeneubau in Bleicherode

SOWENO wächst!!
Aus dem Seniorenzentrum Katharina-von-Bora 

wird das soweno Seniorenheim Haus Harztor
Das Seniorenzentrum „Katharina-
von-Bora“ wurde im Jahr 2009 
unter Trägerschaft der Diakonie 
Wolfsburg im Ortskern von 
Niedersachswerfen erbaut. 
Seit April 2022 hat der JugendSo-
zialwerk Nordhausen e. V. die 
Gesellschafteranteile übernom-
men und das Haus in die „soweno 
–Familie“ eingegliedert. 
Mit dem Trägerwechsel kam es auch zum Namenswechsel. Seit 01.06.2022 heißt die Einrichtung 
„Haus Harztor“. 
Im Haus Harztor können in 2 Wohnbereichen auf 2 Ebenen insgesamt 72 Pflegebedürftige 
wohnen. Zur besseren Orientierung sind die Wohnbereiche in Gassen und Wege aufgeteilt. Zu 
jedem Wohnbereich gehören 2 Tagesräume, in denen die Mahlzeiten angeboten werden und 
Beschäftigung wie z. B. Zeitungsschau, Gedächtnistraining u. v. m. täglich stattfinden. 

Das gesamte Pflegeheim ist rollstuhlgerecht eingerichtet. In allen Fluren geben Handläufe 
Sicherheit beim Gehen. Es gibt zwei Fahrstühle, mit dem jeder problemlos auf eine andere 
Ebene fahren kann. Die zahlreichen Sitzecken, laden zum Verweilen und zu Gesprächen mit 
anderen Bewohnern, Angehörigen oder Besuchern ein. Das großzügige Außengelände bietet 
Möglichkeiten, Sonne und Schatten, Licht und Luft zu genießen. Auch Rollstuhlfahrer, geh-be-
einträchtigte und bettlägerige Bewohner können dort viele Stunden der Erholung im Grünen 
verbringen.
Die Leitung der Einrichtung hat eine erfahrene Führungskraft aus der 
soweno Altenhilfe gGmbH übernommen. Herr Bierau war viele Jahre als 
Pflegedienstleiter und Heimleiter im soweno – Seniorenheim „Haus am 
Park“ in Nordhausen beschäftig. Mit seiner Persönlichkeit, seiner Haltung 
und seinem Fachwissen sowie den Kompetenzen und Erfahrungen der 
soweno-Altenhilfe gGmbH wird auch in dieser neuen Einrichtung Pflege und 
Betreuung auf hohem Niveau erbracht. 
Für unverbindliche Anfragen nach Kurzzeit- und Dauerpflegeplätzen 
erreichen Sie Herrn Bierau unter folgender Nummer: 036331- 5057 515.

Babette Wolf/Geschäftsführerin 

Alle Informationen finden Sie auf unserer Website: www.soweno.de


